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Erwerbstätige Arme in Deutschland 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

In Deutschland erleben wir derzeit mit 44 Millionen Erwerbstätigen eine Re-
kordbeschäftigung. Die Bundesagentur für Arbeit vermeldet, dass die Zahl der 
Erwerbslosen auf knapp unter 2,5 Millionen gesunken ist, was im Vergleich mit 
den anderen Mitgliedsländern der Europäischen Union (EU) einer der niedrigs-
ten Erwerbslosenquoten entspricht. Diese Entwicklung hat allerdings auch 
Schattenseiten, die weite Teile der erwerbstätigen Bevölkerung betreffen.  

Für Millionen von Erwerbstätigen reicht ihre Erwerbsarbeit nicht aus, um  
davon leben zu können. Deutschland verzeichnet im EU-Vergleich den höchs-
ten Zuwachs an Armut trotz Erwerbstätigkeit. Im Dezember 2017 waren über 
eine Million oder 27 Prozent der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende erwerbstätig (https://statistik.arbeitsagentur. 
de/Statistikdaten/Detail/201804/arbeitsmarktberichte/monatsbericht-monatsbericht/ 
monatsbericht-d-0-201804-pdf.pdf). Das kann verschiedene Gründe haben. Wenn 
Kinder im Haushalt zu versorgen sind oder nur in Teilzeit gearbeitet wird, reicht 
das erzielte Erwerbseinkommen oft nicht aus, um die Familie existenzsichernd 
zu versorgen.  

V o r b e me r k u n g  z u  d e n  A n t w o r t e n  z u  d e n  F r a g e n  5  b i s  1 5  

Die Grundsicherungsstatistik SGB II der Bundesagentur für Arbeit (BA) berichtet 
über Personen in Bedarfsgemeinschaften (BG), die Haushalte, in denen sie leben, 
sowie über Leistungen, die sie zu ihrem Lebensunterhalt erhalten. Bei den Perso-
nen in BG handelt es sich überwiegend um Empfänger von Regelleistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes. Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) er-
halten das Arbeitslosengeld II (Alg II) und nichterwerbsfähige Leistungsberech-
tigte (NEF) Sozialgeld. Daneben gibt es sonstige Leistungsberechtigte (z. B. Per-
sonen, die ausschließlich Zuschüsse zur Sozialversicherung erhalten) sowie nicht 
Leistungsberechtigte (z. B. Schüler, die Anspruch auf BAföG haben, Altersrent-
ner oder Kinder mit ausreichendem Einkommen). In den Antworten werden aus-
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schließlich Angaben zu Regelleistungsberechtigten (RLB) gemacht. Bei der In-
terpretation der statistischen Ergebnisse ist zu beachten, dass nicht jede gezählte 
erwerbsfähige Person auch arbeitslos ist. Rund 60 Prozent stehen der Arbeitsver-
mittlung aufgrund von Kindererziehung, Pflege von Angehörigen, Erwerbstätig-
keit, Maßnahmenteilnahme, Schulbesuch oder einer Krankheit nicht zur Verfü-
gung und gelten daher nicht als arbeitslos. Aus Gründen der Vergleichbarkeit der 
Fragen wurden neben dem Oktober 2017, als aktuellsten Monat, auch der glei-
tende Jahresdurchschnitt von November 2016 bis Oktober 2017 und der Jahres-
durchschnitt 2016 ausgewertet. 

1. Wo liegt nach Kenntnis der Bundesregierung die Armutsrisikoschwelle 
(60 Prozent des nettoäquivalenzgewichteten Medianeinkommens nach Er-
halt von Sozialleistungen) derzeit bei Single- und Paar-Haushalten?  

Um wie viel erhöht sich diese Schwelle für jedes Kind? 

Die Armutsrisikoschwelle ist eine statistische Maßgröße für die Einkommensver-
teilung. Der Vergleich des eigenen Einkommens mit dieser Schwelle liefert keine 
Information über individuelle Bedürftigkeit. Die Höhe der Schwelle hängt u. a. 
von der zugrunde liegenden Datenbasis, dem verwendeten Einkommensbegriff, 
der Bezugsgröße (50 Prozent, 60 Prozent oder 70 Prozent des mittleren Einkom-
mens) und der Gewichtung der Haushaltsmitglieder bei der Bestimmung des Net-
toäquivalenzeinkommens ab.  

Einer Konvention folgend werden 60 Prozent des mittleren mit der neuen OECD-
Skala gewichteten Einkommens verwendet. Demnach ergibt sich auf Basis des 
Mikrozensus 2016 für einen Einpersonenhaushalt ein Schwellenwert von 
969 Euro. Der Vergleichswert für Paarhaushalte beträgt 1 453 Euro. Die Schwelle 
erhöht sich für jedes Kind im Alter ab 14 Jahren um 484 Euro und für jedes Kind 
im Alter unter 14 Jahren um 291 Euro. 

2. Wie viele erwerbstätige Personen verfügen nach Kenntnis der Bundesregie-
rung über ein Einkommen unterhalb der Armutsrisikoschwelle, und wie ha-
ben sich die Zahlen seit 2005 entwickelt?  

a) Wie viele davon gehen einer Vollzeitbeschäftigung nach, wie viele einer 
Teilzeitbeschäftigung über der Geringfügigkeitsgrenze und wie viele ei-
ner geringfügigen Beschäftigung?  

b) Wie viele davon sind Selbständige? 

c) Wie viele davon sind alleinstehend, Alleinerziehende, Paare ohne Kinder 
und Paare mit Kindern? 

Die Entwicklung des Anteils erwerbstätiger Personen, die über ein Nettoäquiva-
lenzeinkommen unterhalb der statistischen Armutsrisikoschwelle verfügen, lässt 
sich der nachfolgenden Tabelle der Statistischen Ämter des Bundes und der Län-
der entnehmen. Da die Armutsrisikoquote ein relativer Indikator der Einkom-
mensverteilung ist, der zudem statistisch bedingten Schwankungen unterliegt, ist 
es in der Sozialforschung unüblich, neben der Quote die Anzahl von Personen 
mit einem Einkommen unterhalb der Armutsrisikoschwelle auszuweisen. Die Ar-
mutsrisikoquoten für die Merkmalskombination von Erwerbsstatus mit dem Er-
werbsumfang oder dem Haushaltstyp liegen der Bundesregierung nicht vor. 
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3. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Armutsrisikoquoten 
von Erwerbstätigen seit 2005 (bitte auch nach Bundesländern aufschlüs-
seln)? 

a) insgesamt, 

b) von abhängig Beschäftigten und Selbständigen, 

c) nach Umfang der Erwerbstätigkeit (Vollzeit, mehr als geringfügige Teil-
zeit, geringfügige Beschäftigung) und 

d) nach Haushaltstyp (Alleinstehende, Alleinerziehende, Paare ohne Kinder, 
Paare mit Kindern) 

entwickelt? 

Die Armutsrisikoquoten von Erwerbstätigen, Selbständigen und abhängig Be-
schäftigten seit dem Jahr 2005 nach Ländern können den Tabellen 1, 2 und 3* der 
Statistischen Ämter des Bundes und der Länder im Anhang entnommen werden. 
Die Armutsrisikoquoten für die Merkmalskombination von Erwerbsstatus mit 
dem Erwerbsumfang oder dem Haushaltstyp liegen in der gewünschten Differen-
zierung nicht vor. 

4. Wie viele Kinder leben nach Kenntnis der Bundesregierung in einem Haus-
halt mit einem Einkommen unter der Armutsrisikoschwelle (bitte auch nach 
Bundesländern aufschlüsseln)? 

a) In wie vielen davon ist mindestens ein Haushaltsmitglied erwerbstätig?  

b) Wie viele Kinder davon leben in einem Alleinerziehendenhaushalt (bitte 
nach Umfang der Erwerbstätigkeit – Vollzeit, mehr als geringfügige Teil-
zeit, geringfügige Beschäftigung, keine Beschäftigung – aufteilen)? 

c) Wie viele Kinder davon leben in einem Paarhaushalt und wie viele davon 
in einem Paarhaushalt, in dem mindestens eine Person in Vollzeit er-
werbstätig ist? 

Die Armutsrisikoquoten von Kindern in verschiedenen Haushaltstypen nach Län-
dern können der Tabelle 4* der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder 
im Anhang entnommen werden. Da die Armutsrisikoquote ein relativer Indikator 
der Einkommensverteilung ist, der zudem statistisch bedingten Schwankungen 
unterliegt, ist es in der Sozialforschung unüblich, neben der Quote die Anzahl von  
 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 

Armutsrisikoquote nach Erwerbsstatus1) in %

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Erwerbstätige 7,3 7,1 7,4 7,4 7,5 7,5 7,8 7,6 7,8 7,6 7,8 7,7
Selbständige (einschließlich 
mithelfende Familienangehörige) 9,1 8,5 8,3 8,6 8,7 8,4 8,9 8,9 9,1 8,6 8,8 8,7
Abhängig Erwerbstätige 7,1 7,0 7,3 7,3 7,4 7,4 7,6 7,5 7,7 7,5 7,6 7,6

1) Nach dem "Labour-Force-Konzept" der International Labour Organization (ILO).

Merkmal Jahr

Ergebnisse des Mikrozensus. Ab 2011 basiert die Hochrechnung auf den fortgeschriebenen Ergebnissen des Zensus 2011. Durch Effekte der 
Umstellung auf eine neue Stichprobe sowie durch Sondereffekte im Kontext der Bevölkerungsentwicklung ist die Vergleichbarkeit der 
Mikrozensusergebnisse für das Berichtsjahr 2016 mit den Vorjahren eingeschränkt. IT.NRW   
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Personen mit einem Einkommen unterhalb der Armutsrisikoschwelle auszuwei-
sen. Die Armutsrisikoquoten für die Merkmalskombination von Haushaltstyp mit 
dem Erwerbsstatus oder -umfang liegen in der gewünschten Differenzierung nicht 
vor. 

5. Wie viele erwerbstätige Personen beziehen nach Kenntnis der Bundesregie-
rung zusätzlich zu ihrem Erwerbseinkommen ergänzende Leistungen aus der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) (bitte als absolute Zahl und als 
Anteil von allen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden auf Basis der verfügbaren 
Daten und aufgeschlüsselt nach Bundesländern ausgeben)? 

Aktuelle Daten zu erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) 
in allen gewünschten Abgrenzungen liegen für Oktober 2017 vor. In diesem Mo-
nat gab es 1,16 Millionen erwerbstätige ELB, das entspricht einem Anteil von 27 
Prozent an allen ELB. 

a) Wie viele davon sind abhängig Beschäftigte, und wie viele Selbständige? 

Von den 1,16 Millionen erwerbstätigen ELB waren 1,08 Millionen abhängig be-
schäftigt und 89 000 Personen waren selbständig. Es kann zu Doppelerfassungen 
kommen, da einige Personen gleichzeitig abhängig beschäftigt und selbständig 
sind. 

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen 5 bis 21* im Anhang zu entnehmen. 

b) Welchen Umfang hatte deren Erwerbstätigkeit (Vollzeit, mehr als gering-
fügige Teilzeit, geringfügige Beschäftigung)? 

Von den 1,08 Millionen abhängig Beschäftigten waren 601 000 sozialversiche-
rungspflichtig und 368 000 ausschließlich geringfügig beschäftigt. Die Differenz 
ergibt sich aus den Personen, für die keine Meldung aus der Beschäftigungssta-
tistik vorliegt, z. B. wenn der Beschäftigungszeitraum und der Einkommenszu-
fluss zeitlich auseinanderfallen. Von den 601 000 sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten ELB waren 208 000 in Vollzeit und 393 000 in Teilzeit beschäftigt.  

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen 5 bis 21* im Anhang zu entnehmen. 

c) Welche Bildungsabschlüsse haben die erwerbstätigen Leistungsberech-
tigten (Schulabschluss, Ausbildung, Studienabschluss)? 

Daten zu Bildungsabschlüssen liegen für arbeitsuchende ELB vor. Von den 1,16 
Millionen erwerbstätigen ELB im Oktober 2017 lag für 951 000 eine Arbeitsu-
chend-Meldung vor. Die Differenz erklärt sich aus Gründen der Nichtaktivierung 
z. B. wegen § 10 Absatz 1 SGB II oder wegen Krankheit. Von den 951 000 Per-
sonen hatten 511 000 keine abgeschlossene Berufsausbildung und 386 000 besa-
ßen eine betriebliche oder akademische Ausbildung.  

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 22* im Anhang zu entnehmen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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d) Wie viele davon waren alleinstehend, Alleinerziehende, Paare ohne Kin-
der, Paare mit Kindern? 

Die erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten können nach dem Typ 
der BG, in der sie leben, differenziert werden. Von den 1,16 Millionen erwerb-
stätigen ELB im Oktober 2017 lebten 431 000 in einer Single-BG, 212 000 in 
einer Alleinerziehenden-BG, 161 000 in einer Partner-BG ohne Kinder und 
319 000 in einer Partner-BG mit Kindern.  

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen 5 bis 21* im Anhang zu entnehmen. 

e) Was sind die fünf Branchen mit dem höchsten Anteil an Leistungsberech-
tigten unter allen Beschäftigten? 

Der Anteil der sozialversicherungspflichtig beschäftigten erwerbstätigen ELB an 
allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten war im Wirtschaftszweig Reini-
gungsdienste mit 11,0 Prozent im Oktober 2017 am höchsten. Beschränkt man 
die Betrachtung auf die Gruppe der Vollzeit-Beschäftigten fällt der Anteil in der 
Arbeitnehmerüberlassung mit 4,3 Prozent am höchsten aus. Bei den ausschließ-
lich geringfügig Beschäftigten fallen die Anteilswerte über alle Branchen höher 
aus und wiederum wird in den Reinigungsdiensten mit 16,9 Prozent der höchste 
Wert erreicht.  

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen 23 bis 39* im Anhang zu entnehmen. 

6. Welchen Umfang haben nach Kenntnis der Bundesregierung die ergänzen-
den Leistungen durchschnittlich je erwerbstätigem Leistungsbezieher als 
auch insgesamt? 

Die Leistungsansprüche richten sich nach dem Gesamtbedarf der BG und ihrer 
Mitglieder. Im Jahresdurchschnitt 2016 (Daten für 2017 liegen noch nicht vor) 
gab es 1,08 Millionen BG mit mindestens einem erwerbstätigen ELB. Der durch-
schnittliche monatliche Zahlungsanspruch dieser Regelleistungsbedarfsgemein-
schaften belief sich auf 831 Euro. Daraus ergibt sich eine Gesamtjahressumme 
für 2016 von 10,78 Milliarden Euro, welche die gesamten Zahlungsansprüche der 
jeweiligen BG umfasst, unabhängig von der Höhe des erzielten Einkommens. 

7. Wie hat sich die Zahl der erwerbsfähigen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden 
insgesamt sowie der erwerbstätigen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden seit 
2005 bis heute entwickelt (bitte als Jahresdurchschnitte in absoluten Zahlen 
als auch als Anteil im Zeitverlauf für den Bund ausgeben)? 

Die gewünschten Informationen liegen erst ab dem Jahr 2007 vor. Die Zahl der 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) hat sich vom Jahr 2007 bis zum 
Jahr 2017 von 5,24 Millionen auf 4,36 Millionen verringert. Gleichzeitig hat die 
Zahl der erwerbstätigen ELB von 1,22 Millionen auf 1,15 Millionen abgenom-
men. Der Anteil der erwerbstätigen ELB an allen ELB lag im Jahr 2006 bei 23,3 
Prozent und im Jahr 2017 bei 26,5 Prozent. 

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 40* im Anhang zu entnehmen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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8. Wie hat sich die Zahl der erwerbstätigen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden, 
die im Niedriglohnsektor tätig sind (d. h. sie erzielen einen Bruttolohn, der 
geringer ist als zwei Drittel des mittleren Lohns) seit 2005 entwickelt (bitte 
als Jahresdurchschnitte und als Anteil an der erwerbstätigen Bevölkerung im 
jeweiligen Jahr ausgeben)? 

In Anlehnung an die Definition der OECD gilt als Beschäftigter des unteren Ent-
geltbereichs, wer als sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigter weniger 
als 2/3 des Medianentgelts aller sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftig-
ten erzielt (Schwelle des unteren Entgeltbereichs).  

Zur Bestimmung dieser Grenze kann die Entgeltstatistik der BA als Grundlage 
herangezogen werden. Auswertungen liegen bis zum Jahr 2016 vor. Die Auswer-
tungen sind auf solche sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigte einge-
schränkt, die nicht in einem Ausbildungsverhältnis stehen und für die keine (ge-
setzlichen) Sonderregelungen gelten (Kurzbezeichnung: sozialversicherungs-
pflichtig Vollzeitbeschäftigte der Kerngruppe). 

Nach der Entgeltstatistik der BA lag die Schwelle des unteren Entgeltbereichs in 
Deutsch-land im Jahr 2016 bei 2 088 Euro. Von den sozialversicherungspflichtig 
vollzeitbeschäftigten erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ohne Auszubil-
dende, eine weitere Einschränkung der ELB entsprechend der Kerngruppe in der 
Entgeltstatistik ist nicht möglich) hatten 142 000 ein Einkommen aus ihrer Er-
werbstätigkeit von weniger als der genannten Niedriglohnschwelle. Es ist zu be-
achten, dass diese Informationen nur eine Näherungslösung darstellen. Die Infor-
mationen zu den Entgelten und zum Einkommen aus Erwerbstätigkeit von ELB 
stammen aus unterschiedlichen statistischen Systemen und können daher nicht 
uneingeschränkt miteinander verglichen werden bzw. in Beziehung gesetzt wer-
den. Daten liegen ab dem Jahr 2007 vor.  

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 41* im Anhang zu entnehmen. 

9. Wie viele Erwerbstätige haben nach Kenntnis der Bundesregierung ein 
Brutto-Arbeitseinkommen  

a) unter 500 Euro,  

b) unter 1 000 Euro,  

c) unter 1 500 Euro,  

d) unter 2 000 Euro und  

e) über 2 000 Euro?  

Wie viele beziehen davon jeweils Leistungen nach dem SGB II, und wie viele 
haben jeweils ein Nettoäquivalenzeinkommen unter der Armutsrisikogrenze?  

Informationen zur Anzahl der Erwerbstätigen mit Brutto-Arbeitseinkommen in 
den erfragten Einkommensklassen liegen der Bundesregierung nicht vor. Hin-
sichtlich der Armutsrisikoquote von Erwerbstätigen wird auf die Antwort zu 
Frage 2 verwiesen. Die Armutsrisikoquoten für die Merkmalskombination von 
Erwerbsstatus mit dem individuellen Arbeitseinkommen liegen der Bundesregie-
rung nicht vor. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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10. Wie hat sich die Zahl der erwerbstätigen Arbeitslosengeld-II-Beziehenden, 
die in einer Bedarfsgemeinschaft mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren 
leben, nach Kenntnis der Bundesregierung seit 2005 entwickelt (bitte als Jah-
resdurchschnitte ausgeben)? 

Die gewünschten Informationen liegen erst ab dem Jahr 2007 vor. Die Zahl der 
erwerbs-tätigen erwerbsfähigen Leistungsbezieher, die in einer BG mit mindes-
tens einem Kind unter 18 Jahren lebten, betrug im Jahresdurchschnitt 2007 rund 
599 000. Im Jahresdurchschnitt 2017 betrug ihre Zahl 532 000.  

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 40* im Anhang zu entnehmen. 

11. Wie viele Kinder unter 18 Jahren leben nach Kenntnis der Bundesregierung 
in einer Bedarfsgemeinschaft mit mindestens einer erwerbstätigen Person 
(bitte auf Basis der jüngst verfügbaren Daten und unterschieden nach Typen 
von Bedarfsgemeinschaften ausgeben)?  

Die aktuellsten verfügbaren Daten liegen für den Berichtsmonat Oktober 2017 
vor. In diesem Monat lebten 846 000 minderjährige unverheiratete Kinder unter 
18 Jahren in einer BG mit mindestens einem erwerbstätigen ELB, davon 308 000 
in einer Alleinerziehenden-BG und 538 000 in einer Partner-BG mit Kindern. 
Weitere Ergebnisse sind Tabelle 42* im Anhang zu entnehmen. 

12. Wie viele Kinder unter 18 Jahren leben nach Kenntnis der Bundesregierung 
in einer Bedarfsgemeinschaft mit mindestens einer in Vollzeit erwerbstäti-
gen Person (bitte auf Basis der jüngst verfügbaren Daten und unterschieden 
nach Typen von Bedarfsgemeinschaften ausgeben)?  

Die aktuellsten verfügbaren Daten liegen für den Berichtsmonat Oktober 2017 
vor. In diesem Monat lebten 205 000 minderjährige unverheiratete Kinder unter 
18 Jahren in einer BG mit mindestens einem erwerbstätigen ELB, der vollzeitbe-
schäftigt war, davon 39 000 in einer Alleinerziehenden-BG und 166 000 in einer 
Partner-BG mit Kindern. 

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 42* im Anhang zu entnehmen. 

13. Wie hat sich die Zahl der Kinder unter 18 Jahren, die mit mindestens einer 
erwerbstätigen Person in einer Bedarfsgemeinschaft leben, nach Kenntnis 
der Bundesregierung seit 2005 bis heute entwickelt (bitte als Jahresdurch-
schnitte unterschieden nach Typen von Bedarfsgemeinschaften und Kin-
deranzahl ausgeben)?  

Im Jahresdurchschnitt 2017 gab es 843 000 minderjährige unverheiratete Kinder 
unter 18 Jahren, die mit mindestens einem erwerbstätigen ELB in einer BG leb-
ten. Davon lebten 311 000 in einer Alleinerziehenden-BG, und zwar 126 000 in 
einer Alleinerziehenden-BG mit einem Kind, 122 000 mit zwei Kindern und 
63 000 mit drei oder mehr Kindern. Außerdem lebten 532 000 minderjährige un-
verheiratete Kinder unter 18 Jahren in einer Partner-BG mit Kindern, davon 
98 000 in einer Partner-BG mit einem Kind, 189 000 mit  

2 Kindern und 245 000 mit drei oder mehr Kindern. Weitere Ergebnisse sind Ta-
belle 43* im Anhang zu entnehmen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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14. Wie hoch ist die durchschnittliche Verweildauer von erwerbstätigen Arbeits-
losengeld-II-Beziehenden im Leistungsbezug (bitte als Jahresdurchschnitt 
für 2016 und unterschieden nach Typen von Bedarfsgemeinschaften ausge-
ben)? 

Die Veröffentlichung der Verweildauern im SGB II erfolgt jeweils für die Be-
richtsmonate Juni und Dezember. Ausgewiesen wird die bisherige Verweildauer 
im Regelleistungsbezug (mit Unterbrechungen bis zu 31 Tagen) in Kategorien 
der Dauern. Von den rund 1 187 000 erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungs-
berechtigten im Juni 2016 waren rund 6,2 Prozent weniger als 3 Monate im Re-
gelleistungsbezug sowie 49,3 Prozent 4 Jahre oder länger. 

Weitere Ergebnisse sind Tabelle 44* im Anhang zu entnehmen. 

15. Wie viele der erwerbstätigen Leistungsbezieher wurden durch die Ar-
beitsagenturen und Jobcenter in ihre aktuelle Beschäftigung vermittelt? 

Zu dieser Frage liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor, eine entspre-
chende Auswertung ist mit den Daten der Statistik der BA nicht möglich. 

16. Mit welchen Maßnahmen und in welchem Umfang unterstützen die Jobcen-
ter erwerbstätige Leistungsbezieher dabei, ihr Einkommen zu verbessern? 

Die BA ermittelt im Rahmen der Handlungsstrategie „Beendigung oder Verrin-
gerung der Hilfebedürftigkeit von Beschäftigten (nur SGB II)“ Potenziale im be-
stehenden Beschäftigungsverhältnis (Arbeitszeit, Qualifikationen, Vergütung). 
Mit Einverständnis des Kunden/ der Kundin können direkt mit dem Arbeitgeber 
oder über die Einschaltung des Arbeitgeber-Service der BA weitere Potenziale 
im Beschäftigungsverhältnis ausgeschöpft werden bzw. Prüfungen erfolgen, ob 
über Förderungen die Ausschöpfung von Beschäftigungspotenzialen unterstützt 
werden kann. Danach können (nach Einwilligung der Kundin bzw. des Kunden) 
Konditionen vertraglich geändert werden bzw. alternativ ein konkreter (Zeit-) 
Plan für die Ausweitung des Beschäftigungsverhältnisses vereinbart werden. So-
fern das bestehende Beschäftigungsverhältnis nicht ausbaufähig ist, wird nach ei-
ner neuen Tätigkeit oder alternativ nach ergänzenden Tätigkeiten (ggfs. 
Zweitjobs) gesucht. Darüber hinaus werden Betreuungsmöglichkeiten für Kinder 
in den BG versucht zu finden bzw. auszubauen. 

Zugleich wird geprüft, mit welchen Fördermaßnahmen erwerbstätige Leistungs-
berechtigte durch die Jobcenter unterstützt werden können. Grundsätzlich können 
bei allen erwerbstätigen Leistungsberechtigten Eingliederungsleistungen nach 
dem SGB II in Betracht kommen. Daten zum Umfang der erbrachten Leistungen 
für erwerbstätige Leistungsberechtigte liegen der Statistik der BA nicht vor, da 
diese Zielgruppe nicht gesondert ausgewertet wird. 

Leistungen zur Förderung der beruflichen Weiterbildung sind insbesondere dazu 
geeignet, zu einer Verbesserung der Qualifikation und damit zur Verbesserung 
der Einkommenssituation beizutragen. So können erwerbstätige Leistungsbe-
rechtigte durch die Jobcenter im Rahmen der beruflichen Weiterbildung durch 
Arbeitsentgeltzuschuss (für Geringqualifizierte) und Übernahme von Weiterbil-
dungskosten gefördert werden. Erwerbstätige Leistungsberechtigte können auch 
mit Mitteln aus dem Vermittlungsbudget gefördert werden, um die Aufnahme  
 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/2804 auf der Internetseite 

des Deutschen Bundestages abrufbar. 
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oder Anbahnung einer besser vergüteten oder zeitlich umfangreicheren versiche-
rungspflichtigen Beschäftigung zu erreichen (Kostenübernahme für Nachweise  
wie Führungszeugnisse, Gesundheitsnachweise, Schufa-Auskünfte). Erwerbstä-
tigen Leistungsberechtigten, die hauptberuflich eine selbständige Tätigkeit ausü-
ben, können mit dem Ziel, eine dauerhafte Verringerung bzw. die Beendigung der 
Hilfebedürftigkeit zu erreichen, Darlehen und/oder Zuschüsse zur Beschaffung 
von notwendigen und angemessenen Sachgütern gewährt werden. Außerdem 
kann ihnen die Vermittlung von nicht fachbezogenen Kenntnissen und Fertigkei-
ten (z. B. allgemeine betriebswirtschaftliche oder steuerrechtliche Grundlagen) 
und die Inanspruchnahme spezifischer Beratung ermöglicht werden, um die 
selbstständige Tätigkeit zu stabilisieren oder neu auszurichten. 

17. Welche Untersuchungen sind der Bundesregierung zur Inanspruchnah-
mequote von Arbeitslosengeld II, insbesondere auch von Erwerbstätigen, 
bekannt, und wie hoch ist danach die Dunkelziffer der Nichtinanspruch-
nahme insgesamt und für Erwerbstätige? 

Nach Auswertungen des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung gibt es 
nur wenige Studien, die sich mit der Nicht-Inanspruchnahme von Arbeitslosen-
geld II befassen. In der folgenden Übersicht werden die jeweils verwendete Da-
tenquelle, der betrachtete Zeitraum sowie die berechneten Quoten der Nicht-In-
anspruchnahme von Arbeitslosengeld II bezogen auf alle anspruchsberechtigten 
Haushalte und – sofern vorhanden – für die Untergruppe der BG mit Erwerbstä-
tigen berichtet. 
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Studien zur Nicht-Inanspruchnahme von Arbeitslosengeld II 

Autoren Daten-
quelle 

Betrachteter  
Zeitraum 

Ermittelte Quoten der 
Nicht-Inan-spruchnahme 

Anmerkungen 

Becker (2012) SOEP 2007 34,8% – 41,5% insgesamt 
48,4% – 54,7% Erwerbstäti-
gen-BG 

Quoten schließen Haushalte ein, 
die möglicherweise einen An-
spruch auf vorrangige Leistungen 
(Wohngeld, Kinderzuschlag) ha-
ben. 

Becker, Hauser 
(2012) 

SOEP 2007 45% insgesamt 
63% Erwerbstätigen-BG 

Quoten schließen Haushalte ein, 
die möglicherweise einen An-
spruch auf vorrangige Leistungen 
(Wohngeld, Kinderzuschlag) ha-
ben. 

Bruckmeier,  
Wiemers (2012) 

SOEP 2005 – 2007 41,6% – 49,9% insgesamt Nicht-Inanspruchnahme von 
Leistungen der Grundsicherung 
(gemäß SGB II und SGB XII) 
insgesamt. Quote für Erwerbstä-
tigen-BG wird nicht berichtet. 

Bruckmeier, Pauser, 
Riphahn; Walwei, 
Wiemers (2013) 

EVS 2008 2008 33,8% – 43,0% insgesamt Quote für Erwerbstätigen-BG 
wird nicht berichtet. 

Bruckmeier,  
Wiemers (2017a)  

SOEP 2005 – 2012 42,5% insgesamt Durchschnittliche Quote im ge-
nannten Zeitraum. Quote für Er-
werbstätigen-BG wird nicht be-
richtet. 

Bruckmeier,  
Wiemers (2017b) 

SOEP 2013 43,1% BG, die nur An-
spruch auf ALG II haben 
62,8% BG, die zwischen 
Wohngeld und ALG II wäh-
len können 

Die Quote für Erwerbstätigen-
BG wird nicht berichtet. 

Die Quote der Nicht-Inanspruchnahme ist definiert als der Anteil der Anspruchsberechtigten ohne Arbeitslosengeld-II-Bezug an allen als 
anspruchsberechtigt simulierten Haushalten.  

Datenquellen: Soziooekonomisches Panel (SOEP), Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS). BG = Bedarfsgemeinschaft. 

Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 

Die unterschiedlichen Quoten der Nicht-Inanspruchnahme von Arbeitslosgen-
geld II kann mit der jeweils verwendeten Datenbasis, dem betrachteten Zeitraum 
und dem jeweils verwendeten Mikrosimulationsmodell erklärt werden. 

18. Wie viele Erwerbstätige beziehen nach Kenntnis der Bundesregierung 
Wohngeld oder Kinderzuschlag (bitte in absoluten Zahlen und als Anteil an 
den Erwerbstätigen auf Basis der jüngst verfügbaren Daten sowie nach Bun-
desländern aufschlüsseln)?  

Welche Untersuchungen sind der Bundesregierung zur Inanspruchnah-
mequote von Wohngeld und Kinderzuschlag bekannt, und wie hoch ist da-
nach die Dunkelziffer der Nichtinanspruchnahme? 

Im Jahr 2017 wurde für rund 94 800 Berechtigte Kinderzuschlag gezahlt. Bei den 
Berechtigten handelt sich zu rund 90 Prozent um Bezieher von Erwerbseinkom-
men. Ausgehend von der im Eingangstext genannten Zahl der Erwerbstätigen von 
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44 Millionen errechnet sich damit ein Anteil von rund 0,2 Prozent. Informationen 
über eine Verteilung der Berechtigten auf die Bundesländer liegen der Bundesre-
gierung nicht vor. 

Untersuchungen zur Inanspruchnahmequote liegen der Bundesregierung nicht 
vor. 

Ende des Jahres 2016 haben laut Statistischem Bundesamt rund 320 000 Erwerbs-
tätige Wohngeld bezogen. Das entspricht rund 0,7 Prozent aller Erwerbstätigen. 
Informationen zur Inanspruchnahmequote von Wohngeld und die Verteilung der 
erwerbstätigen Wohngeldempfänger nach Bundesländern liegen der Bundesre-
gierung nicht vor. 
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2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

gemessen am Bundesmedian
Bundesrepublik Deutschland 7,3 7,1 7,4 7,4 7,5 7,5 7,8 7,6 7,8 7,6 7,8 7,7
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 6,2 6,1 6,3 6,4 6,6 6,6 6,9 6,8 7,0 6,9 7,1 7,2
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 11,4 11,0 11,5 11,4 11,3 11,1 11,2 10,9 11,2 10,6 10,5 9,8

Baden-Württemberg 5,4 5,1 5,1 5,2 5,5 5,5 5,8 5,7 5,9 5,9 6,2 6,3
Bayern 5,2 5,0 5,0 5,0 5,3 5,0 5,4 5,2 5,1 5,4 5,4 5,5
Berlin 9,7 8,5 9,5 10,3 10,4 10,6 11,2 11,1 11,6 10,3 11,4 9,6
Brandenburg 10,6 11,2 10,1 9,5 9,3 8,9 9,1 9,7 9,8 9,3 9,1 8,6
Bremen 11,5 10,7 10,9 11,8 10,9 11,0 11,0 11,9 11,7 12,5 12,9 10,7
Hamburg 9,0 7,9 8,3 7,4 7,6 7,7 8,0 8,1 8,9 8,5 8,1 7,2
Hessen 6,2 6,0 5,9 6,2 6,4 6,2 6,8 6,8 7,0 6,7 6,8 7,7
Mecklenburg-Vorpommern 13,5 13,3 15,0 13,8 13,6 13,2 13,0 12,4 13,3 11,7 10,9 10,6
Niedersachsen 7,2 7,2 7,4 7,8 7,6 7,9 7,7 7,8 8,1 7,5 7,9 7,8
Nordrhein-Westfalen 6,7 6,8 7,2 7,0 7,2 7,5 7,9 7,9 8,1 8,1 8,4 8,5
Rheinland-Pfalz 6,5 6,0 6,8 7,4 7,3 7,5 7,8 7,6 8,0 7,7 7,7 8,1
Saarland 7,8 8,8 10,0 8,3 8,1 6,9 7,5 7,6 8,1 7,4 7,7 7,5
Sachsen 11,8 10,9 12,4 12,1 12,2 12,2 12,0 11,3 11,5 11,0 10,6 10,3
Sachsen-Anhalt 12,5 12,4 12,8 12,9 12,7 11,3 12,0 11,9 11,3 11,3 10,1 11,4
Schleswig-Holstein 6,4 6,1 6,4 7,2 8,0 7,9 7,6 7,3 7,2 6,9 7,5 7,7
Thüringen 11,6 11,5 10,7 10,8 10,5 10,7 9,8 9,4 10,2 10,1 10,2 9,0

gemessen am Landesmedian bzw. regionalen Median
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 7,1 7,0 7,2 7,3 7,4 7,4 7,7 7,7 7,9 7,8 8,0 7,9
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 7,5 7,1 7,4 7,5 7,4 7,1 7,2 6,8 6,9 6,5 6,7 6,6

Baden-Württemberg 7,3 6,9 6,9 7,0 7,5 7,3 7,9 7,9 8,1 8,3 8,4 8,5
Bayern 6,6 6,5 6,5 6,6 6,8 6,8 7,1 7,0 7,1 7,4 7,4 7,1
Berlin 7,7 6,4 7,2 7,5 7,2 7,5 8,1 7,8 7,9 7,0 7,2 7,8
Brandenburg 7,4 8,1 7,5 7,3 7,3 7,1 7,2 7,3 7,6 7,1 7,1 7,0
Bremen 8,5 6,8 8,3 8,8 8,0 8,6 8,0 9,5 8,6 8,4 8,7 8,1
Hamburg 10,1 9,5 10,3 9,5 10,3 10,1 10,1 10,0 10,1 10,1 10,4 9,3
Hessen 7,7 7,5 7,6 7,6 7,8 7,6 8,2 8,3 8,4 8,0 8,1 8,5
Mecklenburg-Vorpommern 7,4 6,7 7,5 7,6 7,8 6,9 7,1 6,2 6,4 5,6 6,3 6,3
Niedersachsen 7,0 6,6 6,9 7,2 7,2 7,4 7,4 7,5 8,0 7,2 7,5 7,3
Nordrhein-Westfalen 6,8 6,9 7,1 7,0 7,0 7,1 7,5 7,4 7,5 7,4 7,7 7,8
Rheinland-Pfalz 7,1 6,8 7,5 7,9 7,9 8,0 8,4 8,2 8,8 8,4 8,4 8,8
Saarland 6,7 7,7 8,2 7,6 6,9 6,4 7,1 7,1 7,4 6,7 6,8 7,1
Sachsen 7,8 7,4 7,9 7,9 7,8 7,5 6,9 6,4 6,7 6,2 6,8 6,7
Sachsen-Anhalt 7,4 7,4 7,5 7,9 8,0 7,0 7,6 7,2 6,9 6,7 6,6 6,6
Schleswig-Holstein 7,1 7,4 7,3 8,3 9,3 8,7 8,6 8,3 8,2 8,0 8,1 8,4
Thüringen 7,0 7,0 6,5 7,2 6,9 7,1 6,4 5,9 6,4 6,3 6,2 5,8

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder

1) Erwerbsstatus nach dem "Labour-Force-Konzept" der International Labour Organization (ILO).

. Keine Angabe, da der Zahlenwert nicht sicher genug ist (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet kleiner 5 000).

Tabelle 1: Armutsgefährdungsquote von Erwerbstätigen
1)

 nach Bundesländern in % gemessen am Bundesmedian und am Landesmedian bzw. 

regionalen Median

Merkmal
Jahr

Ergebnisse des  Mikrozensus. Ab 2011 basiert die Hochrechnung auf den fortgeschriebenen Ergebnissen des Zensus 2011. Durch Effekte der 
Umstellung auf eine neue Stichprobe sowie durch Sondereffekte im Kontext der Bevölkerungsentwicklung ist die Vergleichbarkeit der 
Mikrozensusergebnisse für das Berichtsjahr 2016 mit den Vorjahren eingeschränkt. IT.NRW   

( ) Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet zwischen 5.000 und 10.000).
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2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

gemessen am Bundesmedian
Bundesrepublik Deutschland 9,1 8,5 8,3 8,6 8,7 8,4 8,9 8,9 9,1 8,6 8,8 8,7
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 7,9 7,3 7,2 7,4 7,5 7,3 8,0 8,0 8,0 7,8 7,9 8,0
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 13,4 12,4 12,4 13,0 12,6 12,2 12,0 12,1 12,9 11,5 12,1 11,4

Baden-Württemberg 8,0 6,9 6,1 6,5 6,2 7,3 7,9 7,1 7,8 7,6 8,0 7,8
Bayern 7,8 7,5 6,7 8,0 8,3 7,1 7,5 7,5 7,5 7,0 6,8 7,2
Berlin 9,9 7,8 8,1 11,6 9,9 9,7 11,1 11,3 12,3 11,0 11,3 10,3
Brandenburg 13,0 14,8 11,3 10,3 10,8 10,3 9,7 10,9 11,5 10,9 10,7 8,4
Bremen . . . . . . . . . . . .

Hamburg (7,8) (7,5) 9,7 (7,2) (6,1) (7,3) (8,9) (8,8) (7,9) (7,3) (8,0) (7,6)
Hessen 7,0 7,5 5,9 6,6 7,4 6,4 8,0 7,6 7,7 7,3 6,2 8,4
Mecklenburg-Vorpommern 13,8 15,0 14,7 15,4 17,3 15,7 (11,7) (12,7) (15,3) (11,9) 16,0 (14,4)
Niedersachsen 9,2 8,3 7,8 9,2 8,4 8,8 8,7 9,1 9,2 8,9 9,7 9,0
Nordrhein-Westfalen 7,2 6,7 7,8 6,7 7,1 7,1 7,6 8,3 7,8 8,1 8,6 8,0
Rheinland-Pfalz 9,1 7,2 8,3 8,1 7,6 8,3 9,6 9,9 10,6 9,2 9,3 8,5
Saarland . . . . . . . . . . . .

Sachsen 15,5 14,4 16,0 14,4 14,1 13,4 13,3 12,3 13,5 11,8 11,8 13,5
Sachsen-Anhalt 14,9 12,4 (11,5) (12,6) (13,2) 14,0 13,8 14,4 13,3 (10,7) (12,0) (10,9)
Schleswig-Holstein 8,9 (6,6) (6,6) (6,6) (8,1) (7,2) 8,4 (7,7) (6,8) (7,6) (7,8) 8,7
Thüringen 16,0 14,7 15,5 15,5 14,9 14,8 13,4 13,4 13,4 12,9 13,9 12,3

gemessen am Landesmedian bzw. regionalen Median
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 8,7 8,1 8,0 8,2 8,3 8,1 8,7 8,9 8,9 8,7 8,8 8,7
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 9,2 8,5 8,2 9,0 8,8 8,6 8,2 8,0 8,4 7,4 7,9 7,8

Baden-Württemberg 9,8 8,6 8,0 8,5 8,0 8,9 9,9 9,7 10,1 9,8 10,3 10,1
Bayern 9,3 9,0 8,2 9,8 9,9 8,9 9,2 9,5 9,3 9,0 8,7 8,8
Berlin 7,9 5,8 6,1 8,8 7,0 7,1 8,0 8,4 8,8 7,7 7,3 8,1
Brandenburg 9,9 11,4 (8,2) (8,0) 9,2 8,3 (7,9) 8,8 9,2 8,8 8,4 (6,7)
Bremen . . . . . . . . . . . .

Hamburg (8,6) (8,5) 11,7 (8,7) (8,3) 9,0 10,3 10,6 (9,0) (9,0) 9,6 9,0
Hessen 8,3 8,9 7,5 7,7 8,7 7,7 9,2 9,0 9,0 8,4 7,3 9,3
Mecklenburg-Vorpommern (8,2) (8,9) (8,0) (8,9) (10,3) (12,0) (7,6) . . . (10,0) .

Niedersachsen 9,0 7,8 7,4 8,5 8,0 8,4 8,4 8,8 9,1 8,5 9,2 8,6
Nordrhein-Westfalen 7,2 6,8 7,8 6,7 7,0 6,8 7,3 7,9 7,3 7,4 7,9 7,4
Rheinland-Pfalz 9,6 8,0 8,9 8,6 8,0 8,8 10,2 10,6 11,3 10,0 9,9 9,2
Saarland . . . . . . . . . . . .

Sachsen 11,0 10,5 11,0 10,1 10,0 9,4 8,9 7,2 8,8 7,3 8,1 9,5
Sachsen-Anhalt (9,7) (7,5) (6,6) (7,8) (9,4) (10,1) (10,0) (9,4) (9,9) . (8,5) .

Schleswig-Holstein 9,5 (7,9) (7,6) (7,5) 9,2 (8,1) 9,3 8,5 (7,8) 8,5 8,5 9,6
Thüringen (10,5) (9,2) (10,3) 11,7 (10,2) (10,3) (9,7) (10,0) (8,3) (8,7) (8,2) (8,9)

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder

1) Erwerbsstatus nach dem "Labour-Force-Konzept" der International Labour Organization (ILO).

. Keine Angabe, da der Zahlenwert nicht sicher genug ist (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet kleiner 5 000).

Tabelle 2: Armutsgefährdungsquote von Selbständigen (einschließlich mithelfenden Familienangehörigen)
1)

 nach Bundesländern in % gemessen 

am Bundesmedian und am Landesmedian bzw. regionalen Median

Merkmal
Jahr

Ergebnisse des  Mikrozensus. Ab 2011 basiert die Hochrechnung auf den fortgeschriebenen Ergebnissen des Zensus 2011. Durch Effekte der Umstellung 
auf eine neue Stichprobe sowie durch Sondereffekte im Kontext der Bevölkerungsentwicklung ist die Vergleichbarkeit der Mikrozensusergebnisse für das 
Berichtsjahr 2016 mit den Vorjahren eingeschränkt. IT.NRW   

( ) Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet zwischen 5.000 und 10.000).
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2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

gemessen am Bundesmedian
Bundesrepublik Deutschland 7,1 7,0 7,3 7,3 7,4 7,4 7,6 7,5 7,7 7,5 7,6 7,6
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 6,1 6,0 6,2 6,3 6,4 6,5 6,8 6,7 6,9 6,8 7,0 7,2
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 11,1 10,8 11,4 11,2 11,2 11,0 11,1 10,8 11,0 10,4 10,3 9,7

Baden-Württemberg 5,1 4,9 4,9 5,1 5,4 5,3 5,6 5,6 5,7 5,8 5,9 6,2
Bayern 4,8 4,7 4,8 4,6 4,9 4,8 5,1 4,9 4,8 5,2 5,2 5,3
Berlin 9,7 8,6 9,7 10,0 10,4 10,8 11,2 11,0 11,5 10,2 11,4 9,5
Brandenburg 10,3 10,8 10,0 9,4 9,1 8,7 9,1 9,6 9,6 9,1 9,0 8,6
Bremen 12,0 10,9 10,9 12,0 11,0 11,4 11,5 12,1 11,8 12,8 13,3 10,7
Hamburg 9,1 8,0 8,1 7,5 7,9 7,8 7,9 8,0 9,1 8,7 8,2 7,1
Hessen 6,1 5,9 5,9 6,2 6,2 6,1 6,6 6,7 6,9 6,7 6,9 7,6
Mecklenburg-Vorpommern 13,4 13,2 15,1 13,7 13,2 12,9 13,2 12,4 13,1 11,7 10,4 10,2
Niedersachsen 6,9 7,1 7,3 7,6 7,5 7,8 7,6 7,6 8,0 7,4 7,7 7,7
Nordrhein-Westfalen 6,6 6,8 7,1 7,1 7,2 7,5 8,0 7,9 8,2 8,1 8,4 8,6
Rheinland-Pfalz 6,2 5,8 6,6 7,3 7,3 7,4 7,7 7,3 7,8 7,6 7,5 8,0
Saarland 7,7 8,5 9,9 8,5 7,7 6,8 7,3 7,6 7,9 7,5 7,6 7,3
Sachsen 11,3 10,4 11,9 11,8 11,9 12,1 11,8 11,2 11,2 10,9 10,5 9,9
Sachsen-Anhalt 12,2 12,4 12,9 12,9 12,6 11,1 11,9 11,7 11,1 11,4 9,9 11,4
Schleswig-Holstein 6,1 6,0 6,4 7,3 8,0 7,9 7,5 7,2 7,3 6,9 7,5 7,6
Thüringen 11,1 11,2 10,2 10,3 10,0 10,3 9,4 9,0 9,9 9,8 9,8 8,6

gemessen am Landesmedian bzw. regionalen Median
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 6,9 6,8 7,1 7,1 7,3 7,3 7,6 7,6 7,8 7,7 7,9 7,9
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 7,2 7,0 7,3 7,4 7,2 7,0 7,0 6,6 6,7 6,4 6,6 6,5

Baden-Württemberg 7,0 6,7 6,7 6,8 7,4 7,1 7,7 7,7 7,9 8,1 8,2 8,3
Bayern 6,3 6,1 6,2 6,2 6,4 6,5 6,8 6,7 6,8 7,2 7,3 6,9
Berlin 7,7 6,5 7,4 7,3 7,2 7,6 8,1 7,7 7,7 6,8 7,1 7,7
Brandenburg 7,1 7,7 7,4 7,2 7,1 7,0 7,1 7,1 7,4 6,9 6,9 7,1
Bremen 8,9 6,9 8,3 8,8 8,0 9,0 8,3 9,7 8,5 8,5 9,1 8,1
Hamburg 10,3 9,6 10,1 9,6 10,6 10,3 10,1 9,9 10,3 10,3 10,5 9,3
Hessen 7,6 7,4 7,6 7,6 7,6 7,6 8,1 8,3 8,4 7,9 8,2 8,4
Mecklenburg-Vorpommern 7,3 6,5 7,4 7,5 7,5 6,3 7,1 6,2 6,4 5,6 5,9 6,1
Niedersachsen 6,7 6,5 6,9 7,0 7,1 7,3 7,3 7,3 7,8 7,0 7,3 7,2
Nordrhein-Westfalen 6,7 6,9 7,0 7,0 7,0 7,1 7,5 7,3 7,5 7,4 7,6 7,9
Rheinland-Pfalz 6,8 6,6 7,3 7,8 7,8 8,0 8,3 8,0 8,6 8,3 8,2 8,7
Saarland 6,7 7,4 8,1 7,7 6,6 6,3 7,0 7,1 7,3 6,7 6,7 7,0
Sachsen 7,4 7,0 7,5 7,6 7,6 7,2 6,7 6,3 6,5 6,1 6,7 6,3
Sachsen-Anhalt 7,2 7,4 7,6 7,9 7,9 6,8 7,4 7,0 6,6 6,8 6,4 6,6
Schleswig-Holstein 6,8 7,3 7,3 8,4 9,3 8,8 8,5 8,2 8,3 7,9 8,1 8,3
Thüringen 6,7 6,8 6,1 6,8 6,5 6,8 6,0 5,4 6,2 6,1 6,0 5,5

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder

1) Erwerbsstatus nach dem "Labour-Force-Konzept" der International Labour Organization (ILO).

. Keine Angabe, da der Zahlenwert nicht sicher genug ist (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet kleiner 5 000).

Tabelle 3: Armutsgefährdungsquote von abhängig Beschäftigten
1)

 nach Bundesländern in % gemessen am Bundesmedian und am 

Landesmedian bzw. regionalen Median

Merkmal
Jahr

Ergebnisse des  Mikrozensus. Ab 2011 basiert die Hochrechnung auf den fortgeschriebenen Ergebnissen des Zensus 2011. Durch Effekte der 
Umstellung auf eine neue Stichprobe sowie durch Sondereffekte im Kontext der Bevölkerungsentwicklung ist die Vergleichbarkeit der 
Mikrozensusergebnisse für das Berichtsjahr 2016 mit den Vorjahren eingeschränkt. IT.NRW   

( ) Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet zwischen 5.000 und 10.000).
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2016

Ein(e) 
Erwachsene(r) 
mit Kind(ern)

Zwei 
Erwachsene 
und ein Kind

Zwei 
Erwachsene 
und zwei 
Kinder

Zwei 
Erwachsene 
und drei oder 
mehr Kinder

Sonstiger 
Haushalt mit 
Kind(ern)

gemessen am Bundesmedian

Bundesrepublik Deutschland 43,6 9,2 11,5 27,4 18,8
Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 42,4 8,8 10,9 26,2 18,2
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 46,9 10,6 14,6 34,0 22,4

Baden-Württemberg 38,7 7,0 8,4 16,4 14,8
Bayern 36,7 5,8 7,3 17,5 10,3
Berlin 34,5 10,8 19,4 38,6 33,4
Brandenburg 46,8 9,3 11,3 30,9 18,7
Bremen 59,1 (13,8) 19,8 49,5 28,4
Hamburg 41,0 (6,1) 12,1 33,0 28,6
Hessen 42,2 8,1 10,9 26,8 19,8
Mecklenburg-Vorpommern 56,5 11,7 18,7 34,6 15,3
Niedersachsen 46,4 10,0 12,4 29,0 19,1
Nordrhein-Westfalen 45,2 11,7 14,0 33,9 24,4
Rheinland-Pfalz 46,0 8,6 12,2 29,2 18,2
Saarland 42,1 12,1 14,4 32,6 21,8
Sachsen 47,4 10,2 13,2 28,3 19,2
Sachsen-Anhalt 60,0 12,3 13,8 43,3 22,7
Schleswig-Holstein 39,2 8,8 11,8 29,1 16,4
Thüringen 49,6 10,3 11,4 31,3 16,7

gemessen am Landesmedian bzw. regionalen Median

Früheres Bundesgebiet (ohne Berlin) 45,3 9,7 12,1 28,5 19,7
Neue Bundesländer (einschließlich Berlin) 34,1 7,2 10,0 24,9 17,0

Baden-Württemberg 48,0 9,9 11,6 23,2 18,9
Bayern 43,3 7,9 10,0 22,1 13,0
Berlin 28,3 9,1 16,5 32,7 29,6
Brandenburg 40,4 7,5 9,4 26,4 15,9
Bremen 45,9 . (15,3) 43,2 22,8
Hamburg 46,8 8,1 15,4 39,8 34,8
Hessen 46,0 9,1 12,4 29,4 21,7
Mecklenburg-Vorpommern 39,3 (6,5) 10,8 24,5 (12,2)
Niedersachsen 44,9 9,6 11,6 27,6 18,2
Nordrhein-Westfalen 42,5 10,9 12,8 31,7 22,7
Rheinland-Pfalz 47,7 9,4 13,5 31,2 19,4
Saarland 40,8 11,8 13,6 31,2 20,9
Sachsen 33,4 6,8 8,7 21,0 12,7
Sachsen-Anhalt 40,2 6,9 8,7 26,3 17,0
Schleswig-Holstein 42,9 9,7 12,8 31,3 17,6
Thüringen 32,6 6,8 7,3 20,3 12,0

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder

. Keine Angabe, da der Zahlenwert nicht sicher genug ist (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet kleiner 5 000).

Merkmal

Tabelle 4: Armutsgefährdungsquote nach Haushaltstyp und Bundesländern in % gemessen am Bundesmedian und am 

Landesmedian bzw. regionalen Median

( ) Aussagewert eingeschränkt, da der Wert Fehler aufweisen kann (zugrunde liegende Fallzahl hochgerechnet zwischen 5.000 und 
10.000).

Ergebnisse des  Mikrozensus. Ab 2011 basiert die Hochrechnung auf den fortgeschriebenen Ergebnissen des Zensus 2011. Durch 
Effekte der Umstellung auf eine neue Stichprobe sowie durch Sondereffekte im Kontext der Bevölkerungsentwicklung ist die 
Vergleichbarkeit der Mikrozensusergebnisse für das Berichtsjahr 2016 mit den Vorjahren eingeschränkt. IT.NRW   
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Tabelle 22: Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Schulabschluß und Berufsausbildung
Deutschland
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Daten zu Leistungen nach dem SGB II nach einer Wartezeit von 3 Monaten.

dar. (Sp.1)

ohne
Haupt-
schul-

abschluss

Haupt-
schul-

abschluss

Mittlere
Reife

Fach-
hoch-
schul-
reife

Abitur/
Hoch-
schul-
reife

ohne
Angabe

zum
Schul-

abschluss

ohne
abge-

schlossene
Berufs-

ausbildung

mit betrieb-
licher/
schu-
lischer

Ausbildung

mit aka-
demischer
Ausbildung

ohne
Angabe

zur Berufs-
ausbildung

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Deutschland JD 2016 4.311.782 3.077.281 1.185.937 1.005.386 177.716 362.077 231.977 40.021 81.303 112.291 548.491 391.421 42.817 22.657

glJD November 2016-Oktober 2017 4.371.961 3.071.473 1.160.035 965.970 180.209 338.747 213.469 38.482 81.755 113.308 520.285 360.292 41.337 44.056

BM Oktober 2017 4.294.068 2.977.308 1.157.076 951.034 184.730 328.658 203.932 37.723 82.676 113.314 511.004 345.015 40.850 54.165

JD 2016 156.054 109.887 44.984 37.950 6.011 16.035 7.112 1.390 2.579 4.823 21.166 14.501 1.262 1.020

glJD November 2016-Oktober 2017 161.655 112.665 44.394 36.697 6.202 14.887 6.583 1.369 2.808 4.847 20.052 13.453 1.349 1.843

BM Oktober 2017 159.875 110.281 44.565 36.376 6.473 14.359 6.380 1.362 2.948 4.854 19.742 12.944 1.396 2.294

Hamburg JD 2016 132.517 89.268 33.146 27.948 4.873 8.384 4.937 1.468 3.529 4.758 18.309 7.219 1.728 691

glJD November 2016-Oktober 2017 135.818 90.701 32.955 27.379 4.825 7.975 4.685 1.458 3.550 4.885 17.321 6.885 1.684 1.490

BM Oktober 2017 134.674 88.528 33.157 27.390 4.946 7.880 4.589 1.457 3.586 4.932 16.999 6.828 1.689 1.874

Niedersachsen JD 2016 406.704 276.545 116.853 94.892 15.738 37.304 20.041 3.593 6.758 11.459 55.189 34.332 3.382 1.988

glJD November 2016-Oktober 2017 417.874 282.410 114.977 92.272 15.906 35.351 19.069 3.481 6.908 11.556 52.779 32.348 3.331 3.813

BM Oktober 2017 413.785 277.561 114.850 91.091 16.256 34.362 18.436 3.398 7.092 11.547 51.852 31.236 3.308 4.695

Bremen JD 2016 70.255 50.726 18.396 15.992 2.407 5.281 2.677 763 1.364 3.500 10.679 4.236 702 376

glJD November 2016-Oktober 2017 71.997 51.303 18.299 15.583 2.460 5.019 2.508 757 1.408 3.431 10.025 3.970 719 869

BM Oktober 2017 71.900 50.619 18.571 15.535 2.574 4.970 2.415 758 1.397 3.421 9.887 3.841 702 1.105

JD 2016 1.170.903 837.261 300.138 255.193 59.899 96.160 38.586 12.296 18.860 29.391 166.689 74.749 8.220 5.534

glJD November 2016-Oktober 2017 1.200.113 848.167 298.658 249.604 59.860 90.723 36.976 11.997 19.322 30.727 159.011 70.474 8.144 11.975

BM Oktober 2017 1.192.166 834.983 301.784 249.390 60.714 88.935 36.232 11.921 19.983 31.604 157.090 68.807 8.343 15.150

Hessen JD 2016 290.744 199.760 82.613 67.697 16.338 23.722 11.749 2.472 6.093 7.323 44.908 18.685 2.470 1.634

glJD November 2016-Oktober 2017 301.968 204.982 82.302 66.172 16.616 22.151 11.125 2.402 6.091 7.787 43.184 17.522 2.414 3.052

BM Oktober 2017 301.579 203.275 82.540 65.790 17.367 21.633 10.876 2.403 6.159 7.352 42.804 16.950 2.428 3.608

Rheinland-Pfalz JD 2016 160.493 114.684 43.097 36.391 5.802 16.637 5.161 1.203 2.450 5.138 22.786 11.554 1.232 818

glJD November 2016-Oktober 2017 169.005 119.353 43.139 35.586 6.198 15.521 4.984 1.222 2.661 5.000 21.417 10.880 1.243 2.046

BM Oktober 2017 166.627 115.700 43.804 35.512 6.588 15.003 4.886 1.230 2.791 5.014 21.069 10.550 1.270 2.623

JD 2016 316.443 220.315 87.044 72.267 13.931 28.562 11.005 2.600 6.547 9.621 44.922 22.180 3.270 1.895

glJD November 2016-Oktober 2017 331.018 226.790 87.723 71.179 14.413 27.049 10.574 2.589 6.751 9.803 42.464 21.201 3.258 4.256

BM Oktober 2017 326.717 221.031 88.227 70.712 14.751 26.265 10.390 2.592 6.907 9.807 41.345 20.791 3.236 5.340

Bayern JD 2016 310.414 224.112 83.743 72.237 11.294 32.800 10.033 2.482 6.390 9.238 41.406 25.614 3.343 1.873

glJD November 2016-Oktober 2017 320.513 225.421 83.250 70.044 11.701 30.918 9.391 2.337 6.695 9.002 38.694 23.979 3.415 3.956

BM Oktober 2017 312.295 215.369 84.014 69.054 12.048 29.946 8.947 2.238 6.876 8.999 37.591 23.045 3.423 4.995

Saarland JD 2016 63.901 46.920 14.964 12.679 2.335 5.637 1.608 492 768 1.839 7.971 4.053 381 275

glJD November 2016-Oktober 2017 65.717 47.785 15.470 12.926 2.527 5.476 1.568 509 873 1.973 7.932 3.934 400 660

BM Oktober 2017 64.323 45.972 15.989 13.189 2.692 5.421 1.550 524 967 2.035 8.151 3.823 429 786

Berlin JD 2016 396.701 271.190 115.584 100.788 16.678 26.427 22.839 5.146 14.441 15.258 57.532 31.585 8.879 2.792

glJD November 2016-Oktober 2017 392.714 261.352 111.272 95.077 16.563 24.550 20.646 4.802 13.672 14.843 53.220 28.736 8.153 4.969

BM Oktober 2017 382.587 249.619 108.751 91.724 16.690 23.340 19.396 4.569 13.169 14.560 50.999 27.092 7.722 5.911

Brandenburg JD 2016 162.976 127.178 48.220 42.161 5.467 12.996 18.569 1.317 2.114 1.697 12.233 27.752 1.326 850

glJD November 2016-Oktober 2017 155.765 119.450 44.738 38.586 5.577 11.795 16.447 1.225 2.010 1.532 11.772 24.608 1.207 998

BM Oktober 2017 148.202 111.707 43.183 36.669 5.600 11.233 15.338 1.147 1.932 1.419 11.442 23.038 1.160 1.029

JD 2016 123.445 97.005 34.912 31.581 3.302 10.327 14.349 775 1.250 1.579 8.369 21.788 835 589

glJD November 2016-Oktober 2017 117.610 90.825 32.849 29.230 3.408 9.544 12.816 715 1.264 1.484 8.024 19.608 793 806

BM Oktober 2017 111.896 85.005 32.515 28.404 3.593 9.308 12.121 701 1.261 1.420 7.974 18.760 760 910

Sachsen JD 2016 250.028 183.730 77.949 64.126 6.070 18.925 29.237 2.171 4.696 3.026 16.396 43.369 3.369 993

glJD November 2016-Oktober 2017 238.885 173.011 71.344 58.009 6.090 17.058 25.727 1.965 4.396 2.773 15.276 38.270 3.048 1.414

BM Oktober 2017 228.219 162.759 68.699 55.283 6.257 16.238 23.940 1.879 4.301 2.668 15.042 35.675 2.939 1.627

Sachsen-Anhalt JD 2016 183.996 139.890 49.720 42.385 4.920 12.454 20.147 1.031 1.682 2.149 12.054 28.319 1.250 762

glJD November 2016-Oktober 2017 177.962 132.091 46.628 39.218 5.085 11.307 18.025 935 1.640 2.227 11.630 25.359 1.121 1.108

BM Oktober 2017 170.582 124.496 45.291 37.607 5.257 10.812 16.857 874 1.614 2.193 11.556 23.732 1.055 1.264

Thüringen JD 2016 116.208 88.811 34.573 31.101 2.653 10.426 13.927 822 1.782 1.491 7.880 21.485 1.169 568

glJD November 2016-Oktober 2017 113.347 85.168 32.039 28.409 2.777 9.423 12.345 719 1.709 1.437 7.484 19.064 1.057 803

BM Oktober 2017 108.641 80.403 31.136 27.308 2.924 8.953 11.579 670 1.693 1.489 7.461 17.903 990 954
Erstellungsdatum: 04.06.2018, Zentraler Statistik-Service, Auftragsnummer 266198 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte  sind erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB), die über Bruttoeinkommen aus abhängiger Erwerbstätigkeit und/oder über Betriebsgewinn aus selbständiger Tätigkeit verfügen.

Zeit

erwerbs-
fähige

Leistungs-
berechtigte

(ELB)

erwerbs-
tätige

ELB 1)

dar. (Sp. 3)

arbeit-
suchend

arbeit-
suchend

dav. (Sp. 4) nach Schulabschluß dav. (Sp. 4) nach Berufsausbildung

Schleswig-
Holstein

Nordrhein-
Westfalen

Baden-
Württemberg

Mecklenburg-
Vorpommern

Gebiet
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Tabelle 23: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Deutschland
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 31.100.041 575.863 1,9 21.286.299 151.952 0,7 3.971.632 403.104 10,1 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 230.472 4.439 1,9 172.600 2.073 1,2 72.994 3.965 5,4 0,7 0,8

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 531.964 2.385 0,4 461.783 1.292 0,3 15.475 1.089 7,0 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.669.128 31.024 0,5 5.746.715 14.408 0,3 286.134 14.396 5,0 21,4 5,4

Baugewerbe F 1.712.543 27.014 1,6 1.388.456 10.041 0,7 134.507 15.155 11,3 5,5 4,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.298.659 92.382 2,1 2.649.975 19.222 0,7 742.572 60.805 8,2 13,8 16,0

Verkehr und Lagerei H 1.607.943 40.177 2,5 1.238.138 14.865 1,2 216.583 31.659 14,6 5,2 7,0

Gastgewerbe I 996.649 74.074 7,4 499.477 14.438 2,9 543.208 81.893 15,1 3,2 12,9

Information und Kommunikation J 972.307 4.310 0,4 774.012 1.211 0,2 82.652 6.372 7,7 3,1 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 991.484 1.938 0,2 679.931 428 0,1 32.600 1.393 4,3 3,2 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 809.812 41.833 5,2 689.560 29.221 4,2 55.287 4.373 7,9 2,6 7,3

Reinigungsdienste 812 508.451 58.978 11,6 158.093 6.060 3,8 251.031 44.745 17,8 1,6 10,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.168.415 48.734 1,5 2.276.229 15.324 0,7 480.258 49.224 10,2 10,2 8,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.746.373 8.744 0,5 1.100.505 1.294 0,1 58.680 3.373 5,7 5,6 1,5

Erziehung und Unterricht P 1.196.632 17.253 1,4 550.227 1.860 0,3 163.121 5.457 3,3 3,8 3,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.535.832 80.803 1,8 2.291.312 12.104 0,5 383.220 26.073 6,8 14,6 14,0

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.121.464 41.673 3,7 608.126 8.091 1,3 452.179 52.927 11,7 3,6 7,2

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 31.652.636 585.974 1,9 21.545.254 144.584 0,7 3.872.378 380.010 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 231.018 4.180 1,8 171.473 1.771 1,0 70.866 3.655 5,2 0,7 0,7

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 534.374 2.438 0,5 462.383 1.225 0,3 15.069 1.021 6,8 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.715.822 32.128 0,5 5.777.711 13.603 0,2 274.325 13.240 4,8 21,6 5,5

Baugewerbe F 1.751.380 29.023 1,7 1.415.543 9.927 0,7 129.870 14.208 10,9 5,6 5,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.349.485 92.733 2,1 2.671.928 18.102 0,7 714.833 56.116 7,9 14,0 15,8

Verkehr und Lagerei H 1.647.815 39.879 2,4 1.265.920 14.053 1,1 209.205 29.473 14,1 5,3 6,8

Gastgewerbe I 1.022.695 74.151 7,3 506.990 13.362 2,6 540.725 79.385 14,7 3,3 12,7

Information und Kommunikation J 1.012.749 4.459 0,4 803.627 1.092 0,1 79.468 5.824 7,3 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 977.214 1.953 0,2 667.400 396 0,1 30.973 1.263 4,1 3,1 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 831.722 41.546 5,0 707.289 29.209 4,1 55.023 4.210 7,7 2,7 7,1

Reinigungsdienste 812 524.532 58.879 11,2 162.041 5.755 3,6 245.385 42.246 17,2 1,7 10,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.275.909 49.238 1,5 2.341.584 14.283 0,6 466.540 46.230 9,9 10,5 8,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.769.257 9.154 0,5 1.109.736 1.242 0,1 57.285 3.098 5,4 5,7 1,6

Erziehung und Unterricht P 1.231.124 19.580 1,6 563.113 1.833 0,3 162.396 5.125 3,2 4,0 3,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.641.881 83.798 1,8 2.311.320 11.256 0,5 375.659 24.331 6,5 14,9 14,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.134.023 42.723 3,8 606.274 7.452 1,2 443.707 50.380 11,4 3,6 7,3

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 32.249.219 601.358 1,9 21.802.566 145.471 0,7 3.754.014 368.024 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 238.222 4.173 1,8 176.510 1.660 0,9 61.286 3.627 5,9 0,8 0,7

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 538.802 2.500 0,5 463.289 1.206 0,3 14.570 968 6,6 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.789.621 33.491 0,5 5.802.629 13.302 0,2 259.876 12.749 4,9 21,8 5,6

Baugewerbe F 1.808.637 31.924 1,8 1.447.260 10.277 0,7 125.848 13.972 11,1 5,8 5,3

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.421.946 93.763 2,1 2.698.994 17.823 0,7 692.308 53.465 7,7 14,2 15,6

Verkehr und Lagerei H 1.684.266 40.126 2,4 1.288.948 13.957 1,1 201.996 28.395 14,1 5,4 6,7

Gastgewerbe I 1.042.443 74.880 7,2 514.568 13.033 2,5 525.375 78.004 14,8 3,4 12,5

Information und Kommunikation J 1.040.806 4.600 0,4 821.915 1.039 0,1 76.216 5.627 7,4 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 975.895 1.979 0,2 659.726 353 0,1 30.013 1.203 4,0 3,1 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 863.358 44.475 5,2 734.532 31.811 4,3 52.448 4.202 8,0 2,8 7,4

Reinigungsdienste 812 534.429 58.679 11,0 165.831 5.519 3,3 238.768 40.413 16,9 1,7 9,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.373.840 50.702 1,5 2.397.453 14.042 0,6 451.915 44.527 9,9 10,8 8,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.793.681 9.573 0,5 1.117.102 1.216 0,1 55.574 3.016 5,4 5,8 1,6

Erziehung und Unterricht P 1.254.616 20.770 1,7 569.201 1.820 0,3 158.658 4.816 3,0 4,0 3,5

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.736.348 85.778 1,8 2.334.506 11.124 0,5 368.884 23.335 6,3 15,2 14,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.150.563 43.822 3,8 608.991 7.247 1,2 439.328 49.494 11,3 3,7 7,3

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Daten aus der Beschäftigungsstatistik nach Wohnort und Personen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren.

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten.

Wirtschaftszweige (WZ08)

dar. (Sp. 7)

erwerbstätige
ELB

in Vollzeit ohne 

Ausbildung 1)

dar. (Sp. 4)

erwerbstätige
ELBerwerbstätige

ELB

Anteil
der einzelnen

Wirtschaftzweige am
Wirtschaftzweig

insgesamt

sozial-
versicherungs-

pflichtige

Beschäftigte 1)

dar. (Sp. 1)

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 1)
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Tabelle 24: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Schleswig-Holstein
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 1.025.107 22.028 2,1 668.067 5.299 0,8 146.235 15.700 10,7 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 13.083 313 2,4 9.064 132 1,5 4.139 285 6,9 1,3 1,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 18.622 74 0,4 15.936 49 0,3 587 38 6,5 1,8 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 147.964 1.074 0,7 124.751 455 0,4 7.132 455 6,4 14,4 4,9

Baugewerbe F 63.950 1.063 1,7 50.095 342 0,7 4.473 550 12,3 6,2 4,8

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 176.339 3.744 2,1 110.030 792 0,7 31.726 2.412 7,6 17,2 17,0

Verkehr und Lagerei H 54.509 1.478 2,7 42.604 518 1,2 7.333 1.109 15,1 5,3 6,7

Gastgewerbe I 39.273 2.850 7,3 20.968 606 2,9 21.434 3.360 15,7 3,8 12,9

Information und Kommunikation J 27.009 138 0,5 21.236 37 0,2 4.155 410 9,9 2,6 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 35.967 79 0,2 24.017 14 0,1 1.199 57 4,8 3,5 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 18.153 989 5,4 14.824 642 4,3 1.274 95 7,4 1,8 4,5

Reinigungsdienste 812 17.305 2.269 13,1 5.426 211 3,9 7.547 1.553 20,6 1,7 10,3

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 102.675 1.863 1,8 68.829 598 0,9 15.446 1.674 10,8 10,0 8,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 66.635 437 0,7 41.346 56 0,1 2.197 126 5,8 6,5 2,0

Erziehung und Unterricht P 32.929 574 1,7 12.703 47 0,4 4.897 189 3,9 3,2 2,6

Gesundheits- und Sozialwesen Q 167.219 3.542 2,1 84.479 485 0,6 15.309 1.163 7,6 16,3 16,1

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 43.427 1.539 3,5 21.731 313 1,4 17.343 2.216 12,8 4,2 7,0

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 1.045.022 22.532 2,2 676.901 5.167 0,8 142.855 14.949 10,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 13.400 306 2,3 9.267 114 1,2 4.000 273 6,8 1,3 1,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 18.658 77 0,4 15.914 54 0,3 581 37 6,4 1,8 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 149.890 1.150 0,8 126.139 432 0,3 6.885 435 6,3 14,6 5,1

Baugewerbe F 65.489 1.159 1,8 51.203 329 0,6 4.384 514 11,7 6,4 5,1

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 178.523 3.844 2,2 110.751 808 0,7 30.762 2.248 7,3 17,4 17,1

Verkehr und Lagerei H 55.434 1.447 2,6 43.217 504 1,2 7.009 1.019 14,5 5,4 6,4

Gastgewerbe I 40.718 2.925 7,2 21.625 608 2,8 21.184 3.274 15,5 4,0 13,0

Information und Kommunikation J 27.685 177 0,6 21.579 41 0,2 4.023 385 9,6 2,7 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 35.159 78 0,2 23.316 16 0,1 1.116 52 4,6 3,4 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 18.623 999 5,4 15.328 655 4,3 1.330 103 7,8 1,8 4,4

Reinigungsdienste 812 17.976 2.282 12,7 5.616 194 3,5 7.511 1.525 20,3 1,8 10,1

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 106.721 1.855 1,7 71.069 559 0,8 15.169 1.571 10,4 10,4 8,2

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 67.164 432 0,6 41.532 55 0,1 2.124 125 5,9 6,6 1,9

Erziehung und Unterricht P 34.425 630 1,8 13.208 46 0,3 4.935 182 3,7 3,4 2,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 170.754 3.557 2,1 85.281 443 0,5 14.875 1.088 7,3 16,7 15,8

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 44.342 1.609 3,6 21.826 310 1,4 16.921 2.108 12,5 4,3 7,1

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 1.066.206 23.253 2,2 685.479 5.231 0,8 138.918 14.522 10,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 14.272 317 2,2 9.954 110 1,1 3.883 279 7,2 1,4 1,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 18.791 87 0,5 15.907 62 0,4 583 27 4,6 1,8 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 152.226 1.196 0,8 127.299 413 0,3 6.683 433 6,5 14,8 5,1

Baugewerbe F 67.560 1.291 1,9 52.154 330 0,6 4.231 503 11,9 6,6 5,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 181.437 3.963 2,2 111.894 816 0,7 29.851 2.160 7,2 17,7 17,0

Verkehr und Lagerei H 56.210 1.441 2,6 43.704 504 1,2 6.690 947 14,2 5,5 6,2

Gastgewerbe I 42.467 3.051 7,2 22.487 636 2,8 20.494 3.206 15,6 4,1 13,1

Information und Kommunikation J 28.080 204 0,7 21.653 40 0,2 3.890 385 9,9 2,7 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 34.982 80 0,2 22.993 15 0,1 1.099 54 4,9 3,4 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 19.822 1.114 5,6 16.323 721 4,4 1.157 89 7,7 1,9 4,8

Reinigungsdienste 812 18.483 2.326 12,6 5.755 180 3,1 7.428 1.478 19,9 1,8 10,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 110.536 1.855 1,7 72.590 548 0,8 14.794 1.547 10,5 10,8 8,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 68.077 428 0,6 41.835 66 0,2 2.119 129 6,1 6,6 1,8

Erziehung und Unterricht P 35.609 646 1,8 13.487 49 0,4 4.961 164 3,3 3,5 2,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 172.525 3.599 2,1 85.516 447 0,5 14.347 1.040 7,2 16,8 15,5

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 45.084 1.649 3,7 21.908 294 1,3 16.671 2.064 12,4 4,4 7,1

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

erwerbstätige
ELBerwerbstätige

ELB

1) Daten aus der Beschäftigungsstatistik nach Wohnort und Personen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren.

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten.
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Tabelle 25: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Hamburg
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 706.403 18.287 2,6 477.976 3.981 0,8 77.966 9.554 12,3 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 1.042 31 2,9 646 8 1,3 419 25 6,0 0,1 0,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 9.746 59 0,6 8.490 26 0,3 114 7 6,5 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 71.182 521 0,7 61.320 159 0,3 2.224 213 9,6 10,1 2,8

Baugewerbe F 23.846 806 3,4 17.812 186 1,0 1.443 223 15,4 3,4 4,4

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 107.752 3.014 2,8 71.315 607 0,9 16.542 1.752 10,6 15,3 16,5

Verkehr und Lagerei H 56.215 1.241 2,2 43.593 419 1,0 2.770 477 17,2 8,0 6,8

Gastgewerbe I 32.203 3.051 9,5 16.364 583 3,6 13.324 2.436 18,3 4,6 16,7

Information und Kommunikation J 42.683 171 0,4 34.274 51 0,1 1.466 99 6,8 6,0 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.993 64 0,2 21.236 13 0,1 477 25 5,3 4,0 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 20.555 1.170 5,7 16.144 656 4,1 2.343 151 6,4 2,9 6,4

Reinigungsdienste 812 19.723 2.695 13,7 5.703 241 4,2 5.733 994 17,3 2,8 14,7

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 113.493 1.436 1,3 85.378 417 0,5 11.157 1.046 9,4 16,1 7,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 30.236 137 0,5 19.773 22 0,1 514 17 3,4 4,3 0,7

Erziehung und Unterricht P 28.147 727 2,6 12.429 104 0,8 4.190 173 4,1 4,0 4,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 92.321 1.990 2,2 47.420 289 0,6 7.143 720 10,1 13,1 10,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.215 1.170 4,0 16.052 200 1,2 8.081 1.190 14,7 4,1 6,4

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 722.612 18.774 2,6 485.545 3.818 0,8 76.526 9.124 11,9 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 1.030 30 2,9 637 7 1,1 405 27 6,8 0,1 0,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 9.999 65 0,6 8.697 29 0,3 106 9 8,4 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 71.387 531 0,7 61.390 153 0,2 2.158 207 9,6 10,1 2,8

Baugewerbe F 24.722 896 3,6 18.357 193 1,1 1.404 202 14,4 3,5 4,8

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 110.430 3.109 2,8 72.869 598 0,8 16.059 1.672 10,4 15,6 16,6

Verkehr und Lagerei H 56.937 1.228 2,2 43.814 397 0,9 2.777 467 16,8 8,1 6,5

Gastgewerbe I 33.512 3.045 9,1 16.986 548 3,2 13.128 2.331 17,8 4,7 16,2

Information und Kommunikation J 43.717 180 0,4 34.852 48 0,1 1.393 89 6,4 6,2 1,0

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.287 58 0,2 20.704 9 0,0 472 21 4,5 3,9 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 20.993 1.126 5,4 16.334 638 3,9 2.460 152 6,2 3,0 6,0

Reinigungsdienste 812 20.087 2.627 13,1 5.910 232 3,9 5.551 935 16,8 2,8 14,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 118.248 1.426 1,2 88.423 374 0,4 10.954 998 9,1 16,7 7,6

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 30.667 120 0,4 19.898 17 0,1 532 18 3,3 4,3 0,6

Erziehung und Unterricht P 29.443 1.004 3,4 12.929 114 0,9 4.149 164 4,0 4,2 5,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 94.342 2.114 2,2 47.589 271 0,6 7.029 707 10,1 13,4 11,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.756 1.212 4,1 16.125 190 1,2 7.922 1.117 14,1 4,2 6,5

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 736.599 19.338 2,6 492.245 3.889 0,8 74.996 8.869 11,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 1.090 31 2,8 669 6 0,9 402 31 7,7 0,2 0,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 10.146 55 0,5 8.795 29 0,3 101 10 9,9 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 72.137 534 0,7 61.682 144 0,2 2.094 196 9,4 10,2 2,8

Baugewerbe F 25.642 967 3,8 18.879 215 1,1 1.381 199 14,4 3,6 5,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 112.862 3.179 2,8 74.387 658 0,9 15.621 1.595 10,2 16,0 16,4

Verkehr und Lagerei H 57.686 1.225 2,1 44.059 377 0,9 2.735 459 16,8 8,2 6,3

Gastgewerbe I 34.272 3.007 8,8 17.456 556 3,2 12.861 2.272 17,7 4,9 15,5

Information und Kommunikation J 44.712 181 0,4 35.437 48 0,1 1.327 87 6,6 6,3 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.361 60 0,2 20.707 6 0,0 473 20 4,2 3,9 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 21.562 1.208 5,6 16.732 683 4,1 2.315 142 6,1 3,1 6,2

Reinigungsdienste 812 20.238 2.587 12,8 6.052 224 3,7 5.418 909 16,8 2,9 13,4

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 121.265 1.496 1,2 90.099 365 0,4 10.814 971 9,0 17,2 7,7

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 31.109 121 0,4 20.119 16 0,1 534 18 3,4 4,4 0,6

Erziehung und Unterricht P 30.533 1.231 4,0 13.272 110 0,8 4.163 162 3,9 4,3 6,4

Gesundheits- und Sozialwesen Q 95.919 2.187 2,3 47.803 274 0,6 6.917 692 10,0 13,6 11,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.992 1.260 4,2 16.061 177 1,1 7.817 1.102 14,1 4,2 6,5

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 26: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Niedersachsen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 2.955.743 56.597 1,9 1.986.416 14.468 0,7 421.873 41.494 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 35.242 683 1,9 24.895 285 1,1 14.219 668 4,7 1,2 1,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 55.623 238 0,4 48.111 133 0,3 1.671 123 7,4 1,9 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 638.979 2.819 0,4 555.571 1.221 0,2 24.888 1.427 5,7 21,6 5,0

Baugewerbe F 173.356 2.186 1,3 139.336 830 0,6 13.371 1.358 10,2 5,9 3,9

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 427.129 9.726 2,3 255.662 1.959 0,8 82.036 6.245 7,6 14,5 17,2

Verkehr und Lagerei H 158.367 4.141 2,6 124.537 1.508 1,2 24.165 3.279 13,6 5,4 7,3

Gastgewerbe I 83.820 6.602 7,9 39.778 1.257 3,2 58.059 8.552 14,7 2,8 11,7

Information und Kommunikation J 62.206 410 0,7 49.217 107 0,2 9.093 857 9,4 2,1 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 90.328 200 0,2 60.346 59 0,1 3.406 162 4,8 3,1 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 87.285 4.466 5,1 73.504 3.111 4,2 6.259 438 7,0 3,0 7,9

Reinigungsdienste 812 43.822 5.370 12,3 12.338 477 3,9 23.227 4.025 17,3 1,5 9,5

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 265.335 3.877 1,5 186.808 1.256 0,7 42.405 4.507 10,6 9,0 6,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 174.982 1.118 0,6 105.377 112 0,1 4.771 300 6,3 5,9 2,0

Erziehung und Unterricht P 107.393 1.891 1,8 40.421 167 0,4 21.463 763 3,6 3,6 3,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 450.497 8.955 2,0 216.843 1.207 0,6 42.277 2.845 6,7 15,2 15,8

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 101.256 3.908 3,9 53.606 775 1,4 50.440 5.922 11,7 3,4 6,9

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 3.004.437 57.606 1,9 2.008.577 13.843 0,7 412.389 39.540 9,6 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 35.893 652 1,8 25.167 256 1,0 13.694 624 4,6 1,2 1,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 55.398 231 0,4 47.872 124 0,3 1.686 132 7,8 1,9 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 645.521 3.044 0,5 560.882 1.225 0,2 23.811 1.305 5,5 21,8 5,3

Baugewerbe F 177.070 2.424 1,4 141.882 832 0,6 13.022 1.293 9,9 6,0 4,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 432.619 9.884 2,3 258.001 1.898 0,7 79.067 5.824 7,4 14,6 17,2

Verkehr und Lagerei H 161.567 4.175 2,6 127.057 1.479 1,2 23.198 3.007 13,0 5,5 7,2

Gastgewerbe I 85.735 6.651 7,8 40.087 1.136 2,8 58.227 8.484 14,6 2,9 11,5

Information und Kommunikation J 64.285 399 0,6 50.591 90 0,2 8.768 799 9,1 2,2 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 89.280 199 0,2 59.481 54 0,1 3.264 147 4,5 3,0 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 87.680 4.311 4,9 73.658 3.008 4,1 6.111 418 6,8 3,0 7,5

Reinigungsdienste 812 44.860 5.333 11,9 12.539 453 3,6 22.666 3.801 16,8 1,5 9,3

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 272.712 3.919 1,4 190.740 1.171 0,6 41.296 4.254 10,3 9,2 6,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 177.341 1.092 0,6 106.761 98 0,1 4.603 268 5,8 6,0 1,9

Erziehung und Unterricht P 110.877 2.073 1,9 41.637 166 0,4 21.616 711 3,3 3,8 3,6

Gesundheits- und Sozialwesen Q 460.741 9.181 2,0 218.531 1.117 0,5 41.209 2.666 6,5 15,6 15,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 102.727 4.028 3,9 53.624 736 1,4 50.042 5.785 11,6 3,5 7,0

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 3.061.666 58.891 1,9 2.031.894 13.910 0,7 400.241 38.818 9,7 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 37.565 689 1,8 26.313 262 1,0 12.417 613 4,9 1,3 1,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 55.433 235 0,4 47.687 128 0,3 1.666 136 8,2 1,9 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 654.976 3.227 0,5 565.444 1.260 0,2 22.615 1.249 5,5 22,2 5,5

Baugewerbe F 182.556 2.720 1,5 144.413 847 0,6 12.624 1.293 10,2 6,2 4,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 440.191 9.979 2,3 260.921 1.890 0,7 76.477 5.629 7,4 14,9 16,9

Verkehr und Lagerei H 164.744 4.174 2,5 129.158 1.496 1,2 22.436 2.939 13,1 5,6 7,1

Gastgewerbe I 87.930 6.773 7,7 40.805 1.083 2,7 56.640 8.458 14,9 3,0 11,5

Information und Kommunikation J 65.889 392 0,6 51.404 74 0,1 8.444 781 9,2 2,2 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 89.950 205 0,2 59.204 50 0,1 3.146 134 4,3 3,0 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 88.586 4.470 5,0 74.582 3.172 4,3 5.717 414 7,2 3,0 7,6

Reinigungsdienste 812 45.853 5.304 11,6 12.810 411 3,2 22.291 3.714 16,7 1,6 9,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 279.050 4.068 1,5 193.815 1.164 0,6 40.196 4.138 10,3 9,4 6,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 180.297 1.119 0,6 108.036 111 0,1 4.420 262 5,9 6,1 1,9

Erziehung und Unterricht P 113.466 2.118 1,9 42.215 151 0,4 21.026 664 3,2 3,8 3,6

Gesundheits- und Sozialwesen Q 470.524 9.284 2,0 220.919 1.079 0,5 40.236 2.576 6,4 15,9 15,8

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 104.511 4.124 3,9 54.091 730 1,3 49.805 5.798 11,6 3,5 7,0

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 27: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Bremen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 232.132 8.263 3,6 149.539 2.054 1,4 35.563 6.611 18,6 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 307 16 5,1 211 8 4,0 127 26 20,3 0,1 0,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 3.453 69 2,0 3.019 33 1,1 107 23 21,1 1,5 0,8

Verarbeitendes Gewerbe C 34.721 327 0,9 30.313 135 0,4 1.194 170 14,2 15,0 4,0

Baugewerbe F 9.555 367 3,8 7.202 113 1,6 937 255 27,2 4,1 4,4

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 30.870 1.197 3,9 18.222 206 1,1 5.920 871 14,7 13,3 14,5

Verkehr und Lagerei H 22.551 671 3,0 17.781 246 1,4 2.091 561 26,8 9,7 8,1

Gastgewerbe I 8.431 973 11,5 3.724 174 4,7 6.457 1.584 24,5 3,6 11,8

Information und Kommunikation J 6.776 67 1,0 5.128 11 0,2 1.004 173 17,3 2,9 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 4.857 19 0,4 3.383 3 0,1 185 13 7,0 2,1 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 10.890 814 7,5 8.125 488 6,0 1.040 195 18,7 4,7 9,9

Reinigungsdienste 812 5.765 943 16,4 1.389 66 4,8 3.306 811 24,5 2,5 11,4

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 26.603 670 2,5 18.742 210 1,1 4.257 695 16,3 11,5 8,1

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 9.816 101 1,0 6.354 28 0,4 162 19 12,0 4,2 1,2

Erziehung und Unterricht P 10.986 269 2,5 4.503 41 0,9 1.815 66 3,6 4,7 3,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 34.421 1.094 3,2 15.641 152 1,0 2.943 329 11,2 14,8 13,2

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 12.116 663 5,5 5.799 141 2,4 4.011 818 20,4 5,2 8,0

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 237.367 8.584 3,6 151.961 2.020 1,3 34.848 6.415 18,4 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 294 13 4,5 195 8 3,9 123 28 22,8 0,1 0,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 3.424 70 2,0 2.989 26 0,9 99 23 22,9 1,5 0,8

Verarbeitendes Gewerbe C 34.711 330 1,0 30.152 121 0,4 1.108 142 12,8 15,0 3,8

Baugewerbe F 9.828 396 4,0 7.316 118 1,6 881 251 28,5 4,2 4,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 31.387 1.216 3,9 18.545 200 1,1 5.770 835 14,5 13,5 14,2

Verkehr und Lagerei H 22.582 685 3,0 17.877 249 1,4 1.906 491 25,7 9,7 8,0

Gastgewerbe I 8.570 942 11,0 3.742 146 3,9 6.494 1.582 24,4 3,7 11,0

Information und Kommunikation J 7.201 76 1,1 5.426 11 0,2 999 207 20,7 3,1 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 4.748 19 0,4 3.292 * x 187 10 5,5 2,0 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 11.414 831 7,3 8.555 512 6,0 1.099 207 18,9 4,9 9,7

Reinigungsdienste 812 5.905 962 16,3 1.376 65 4,7 3.198 766 23,9 2,5 11,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 28.085 700 2,5 19.679 200 1,0 4.184 671 16,0 12,1 8,2

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 10.204 140 1,4 6.539 34 0,5 162 16 9,9 4,4 1,6

Erziehung und Unterricht P 11.494 334 2,9 4.694 43 0,9 1.842 66 3,6 5,0 3,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 35.204 1.151 3,3 15.694 139 0,9 2.885 322 11,1 15,2 13,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 12.312 720 5,8 5.888 147 2,5 3.902 797 20,4 5,3 8,4

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 241.417 8.986 3,7 153.233 2.044 1,3 34.253 6.344 18,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 287 12 4,2 184 6 3,3 120 39 32,5 0,1 0,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 3.374 72 2,1 2.924 21 0,7 98 22 22,4 1,5 0,8

Verarbeitendes Gewerbe C 34.501 324 0,9 29.610 109 0,4 1.033 124 12,0 14,9 3,6

Baugewerbe F 10.272 451 4,4 7.506 129 1,7 876 238 27,2 4,4 5,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 31.973 1.260 3,9 18.871 211 1,1 5.656 821 14,5 13,8 14,0

Verkehr und Lagerei H 22.772 664 2,9 18.091 238 1,3 1.764 463 26,2 9,8 7,4

Gastgewerbe I 8.728 967 11,1 3.765 144 3,8 6.370 1.554 24,4 3,8 10,8

Information und Kommunikation J 7.623 75 1,0 5.730 9 0,2 971 208 21,4 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 4.713 21 0,4 3.240 * x 182 9 4,9 2,0 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 11.690 898 7,7 8.773 552 6,3 1.102 195 17,7 5,0 10,0

Reinigungsdienste 812 6.018 970 16,1 1.382 56 4,1 3.126 716 22,9 2,6 10,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 28.813 731 2,5 20.005 202 1,0 4.165 724 17,4 12,4 8,1

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 10.406 156 1,5 6.602 38 0,6 158 17 10,8 4,5 1,7

Erziehung und Unterricht P 11.836 374 3,2 4.831 37 0,8 1.837 68 3,7 5,1 4,2

Gesundheits- und Sozialwesen Q 35.845 1.231 3,4 15.742 141 0,9 2.845 329 11,6 15,4 13,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 12.566 778 6,2 5.977 148 2,5 3.943 816 20,7 5,4 8,7

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 28: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Nordrhein-Westfalen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 6.446.071 130.636 2,0 4.440.177 34.972 0,8 1.016.581 118.780 11,7 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 30.392 635 2,1 21.688 254 1,2 13.357 791 5,9 0,5 0,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 125.470 446 0,4 110.160 240 0,2 3.031 271 8,9 1,9 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.332.541 6.909 0,5 1.162.822 3.100 0,3 66.615 4.210 6,3 20,7 5,3

Baugewerbe F 313.316 6.191 2,0 249.061 2.086 0,8 32.415 4.566 14,1 4,9 4,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 939.290 21.229 2,3 595.556 4.691 0,8 197.993 17.866 9,0 14,6 16,3

Verkehr und Lagerei H 332.746 10.263 3,1 253.399 3.595 1,4 58.194 10.289 17,7 5,2 7,9

Gastgewerbe I 167.691 14.102 8,4 78.854 2.832 3,6 130.010 23.678 18,2 2,6 10,8

Information und Kommunikation J 196.530 977 0,5 155.101 206 0,1 17.869 1.539 8,6 3,0 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 216.517 419 0,2 150.545 97 0,1 7.838 378 4,8 3,4 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 183.451 11.166 6,1 154.257 7.971 5,2 14.835 1.265 8,5 2,8 8,5

Reinigungsdienste 812 105.441 14.180 13,4 29.395 1.216 4,1 73.536 12.899 17,5 1,6 10,9

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 672.022 10.478 1,6 485.653 3.326 0,7 128.135 14.926 11,6 10,4 8,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 329.057 1.608 0,5 216.909 261 0,1 6.131 357 5,8 5,1 1,2

Erziehung und Unterricht P 239.647 3.641 1,5 117.896 437 0,4 39.436 1.515 3,8 3,7 2,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 1.026.976 19.176 1,9 530.108 2.783 0,5 103.485 7.573 7,3 15,9 14,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 234.636 9.195 3,9 128.558 1.872 1,5 123.417 16.588 13,4 3,6 7,0

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 6.561.211 136.661 2,1 4.496.282 34.279 0,8 993.694 113.596 11,4 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 30.867 627 2,0 21.932 241 1,1 13.204 729 5,5 0,5 0,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 126.320 471 0,4 110.512 227 0,2 2.928 236 8,1 2,0 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.332.057 7.306 0,5 1.162.102 3.032 0,3 63.772 3.921 6,1 20,7 5,3

Baugewerbe F 320.335 6.945 2,2 254.121 2.204 0,9 31.611 4.404 13,9 5,0 5,1

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 952.134 21.985 2,3 601.728 4.533 0,8 190.721 16.673 8,7 14,8 16,1

Verkehr und Lagerei H 343.607 10.353 3,0 261.873 3.500 1,3 56.718 9.740 17,2 5,3 7,6

Gastgewerbe I 172.472 14.239 8,3 79.781 2.614 3,3 129.520 23.217 17,9 2,7 10,4

Information und Kommunikation J 204.190 1.069 0,5 160.772 203 0,1 17.560 1.484 8,4 3,2 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 213.639 434 0,2 147.956 98 0,1 7.498 368 4,9 3,3 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 192.531 11.487 6,0 161.896 8.211 5,1 14.549 1.181 8,1 3,0 8,4

Reinigungsdienste 812 108.820 14.332 13,2 30.078 1.153 3,8 72.495 12.366 17,1 1,7 10,5

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 690.806 10.891 1,6 496.658 3.172 0,6 123.798 14.182 11,5 10,7 8,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 334.891 1.781 0,5 220.539 290 0,1 6.037 314 5,2 5,2 1,3

Erziehung und Unterricht P 246.046 4.186 1,7 120.963 401 0,3 38.979 1.442 3,7 3,8 3,1

Gesundheits- und Sozialwesen Q 1.053.165 20.853 2,0 536.151 2.627 0,5 101.785 7.220 7,1 16,3 15,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 238.954 9.663 4,0 129.015 1.767 1,4 122.227 16.053 13,1 3,7 7,1

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 6.683.902 143.131 2,1 4.546.837 35.153 0,8 972.563 111.481 11,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 31.976 632 2,0 22.748 226 1,0 11.069 728 6,6 0,5 0,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 127.270 489 0,4 110.557 213 0,2 2.811 209 7,4 2,0 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.345.800 7.805 0,6 1.166.693 3.035 0,3 62.308 3.833 6,2 20,9 5,5

Baugewerbe F 329.154 7.645 2,3 257.921 2.273 0,9 31.057 4.332 13,9 5,1 5,3

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 968.121 22.601 2,3 607.604 4.472 0,7 185.616 16.073 8,7 15,0 15,8

Verkehr und Lagerei H 351.631 10.635 3,0 267.215 3.580 1,3 55.748 9.632 17,3 5,5 7,4

Gastgewerbe I 175.391 14.484 8,3 80.419 2.585 3,2 126.573 23.095 18,2 2,7 10,1

Information und Kommunikation J 209.804 1.132 0,5 164.375 211 0,1 16.923 1.451 8,6 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 213.340 445 0,2 145.818 91 0,1 7.290 365 5,0 3,3 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 202.171 12.422 6,1 169.835 9.021 5,3 14.201 1.194 8,4 3,1 8,7

Reinigungsdienste 812 110.299 14.341 13,0 30.283 1.096 3,6 71.470 12.046 16,9 1,7 10,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 709.814 11.596 1,6 506.176 3.214 0,6 120.609 13.896 11,5 11,0 8,1

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 339.328 1.946 0,6 222.322 283 0,1 5.793 307 5,3 5,3 1,4

Erziehung und Unterricht P 250.081 4.642 1,9 122.590 420 0,3 38.837 1.350 3,5 3,9 3,2

Gesundheits- und Sozialwesen Q 1.076.080 22.087 2,1 541.952 2.648 0,5 100.404 6.958 6,9 16,7 15,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 243.000 10.183 4,2 129.829 1.760 1,4 121.582 15.944 13,1 3,8 7,1

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 29: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Hessen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 2.337.341 43.149 1,8 1.582.096 10.967 0,7 307.490 26.596 8,6 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 8.798 141 1,6 5.967 49 0,8 3.820 143 3,7 0,4 0,3

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 36.226 192 0,5 31.365 107 0,3 1.069 63 5,9 1,5 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 431.045 1.808 0,4 368.292 688 0,2 20.950 1.034 4,9 18,4 4,2

Baugewerbe F 112.699 2.381 2,1 86.309 912 1,1 9.330 845 9,1 4,8 5,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 322.852 6.235 1,9 203.079 1.255 0,6 59.604 3.806 6,4 13,8 14,4

Verkehr und Lagerei H 145.810 3.975 2,7 106.270 1.186 1,1 15.997 2.038 12,7 6,2 9,2

Gastgewerbe I 79.434 5.750 7,2 39.805 1.169 2,9 37.779 5.295 14,0 3,4 13,3

Information und Kommunikation J 84.473 277 0,3 68.522 70 0,1 6.811 459 6,7 3,6 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 125.674 133 0,1 92.422 32 0,0 2.552 96 3,7 5,4 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 57.245 3.132 5,5 47.867 2.123 4,4 4.159 313 7,5 2,4 7,3

Reinigungsdienste 812 43.489 4.907 11,3 13.909 624 4,5 22.142 3.546 16,0 1,9 11,4

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 273.349 3.965 1,5 195.882 1.192 0,6 37.520 3.002 8,0 11,7 9,2

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 130.864 522 0,4 80.273 70 0,1 5.179 238 4,6 5,6 1,2

Erziehung und Unterricht P 88.880 1.423 1,6 36.956 132 0,4 13.659 349 2,6 3,8 3,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 312.929 5.363 1,7 160.588 827 0,5 30.453 1.788 5,9 13,4 12,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 83.430 2.934 3,5 44.497 529 1,2 36.380 3.568 9,8 3,6 6,8

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 2.380.950 44.566 1,9 1.604.821 10.751 0,7 301.211 25.625 8,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 8.836 136 1,5 5.935 49 0,8 3.672 144 3,9 0,4 0,3

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 36.403 204 0,6 31.403 107 0,3 1.035 58 5,6 1,6 0,5

Verarbeitendes Gewerbe C 430.935 1.983 0,5 367.347 678 0,2 19.770 932 4,7 18,4 4,5

Baugewerbe F 117.347 2.539 2,2 89.889 902 1,0 9.087 823 9,1 5,0 5,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 326.342 6.398 2,0 204.788 1.231 0,6 58.147 3.630 6,2 14,0 14,4

Verkehr und Lagerei H 149.768 4.010 2,7 109.094 1.117 1,0 15.236 1.920 12,6 6,4 9,0

Gastgewerbe I 81.779 5.794 7,1 40.938 1.092 2,7 38.101 5.285 13,9 3,5 13,0

Information und Kommunikation J 87.340 310 0,4 70.624 64 0,1 6.974 472 6,8 3,7 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 124.572 148 0,1 91.463 37 0,0 2.436 87 3,6 5,3 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 59.389 3.316 5,6 49.190 2.260 4,6 4.145 317 7,6 2,5 7,4

Reinigungsdienste 812 45.108 4.967 11,0 14.471 612 4,2 21.630 3.312 15,3 1,9 11,1

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 284.854 3.923 1,4 204.089 1.117 0,5 36.357 2.906 8,0 12,2 8,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 132.766 544 0,4 81.110 60 0,1 5.093 221 4,3 5,7 1,2

Erziehung und Unterricht P 91.478 1.709 1,9 37.693 135 0,4 13.801 335 2,4 3,9 3,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 319.737 5.637 1,8 162.152 780 0,5 29.786 1.661 5,6 13,7 12,6

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 84.154 2.936 3,5 44.561 507 1,1 35.866 3.508 9,8 3,6 6,6

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 2.424.813 45.742 1,9 1.624.526 10.910 0,7 294.238 25.045 8,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 8.934 134 1,5 5.995 48 0,8 2.847 143 5,0 0,4 0,3

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 36.595 204 0,6 31.376 102 0,3 988 59 6,0 1,6 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 429.253 2.103 0,5 363.408 676 0,2 19.160 920 4,8 18,4 4,6

Baugewerbe F 121.977 2.770 2,3 92.722 963 1,0 8.975 840 9,4 5,2 6,1

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 331.097 6.536 2,0 206.535 1.249 0,6 56.930 3.511 6,2 14,2 14,3

Verkehr und Lagerei H 154.878 4.051 2,6 112.191 1.138 1,0 14.869 1.886 12,7 6,6 8,9

Gastgewerbe I 82.957 5.827 7,0 41.423 1.043 2,5 37.184 5.179 13,9 3,5 12,7

Information und Kommunikation J 89.423 313 0,4 71.987 69 0,1 6.768 473 7,0 3,8 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 124.539 147 0,1 90.990 30 0,0 2.345 82 3,5 5,3 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 60.714 3.591 5,9 49.953 2.452 4,9 4.219 351 8,3 2,6 7,9

Reinigungsdienste 812 45.948 4.918 10,7 15.072 605 4,0 21.042 3.145 14,9 2,0 10,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 299.248 4.030 1,3 214.347 1.090 0,5 35.393 2.890 8,2 12,8 8,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 134.356 568 0,4 81.725 67 0,1 5.062 217 4,3 5,7 1,2

Erziehung und Unterricht P 93.716 1.828 2,0 38.274 138 0,4 13.379 322 2,4 4,0 4,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 326.016 5.724 1,8 163.918 759 0,5 29.443 1.582 5,4 13,9 12,5

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 85.058 2.991 3,5 44.557 478 1,1 35.571 3.435 9,7 3,6 6,5

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 30: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Rheinland-Pfalz
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 1.490.062 20.571 1,4 1.008.847 5.576 0,6 224.393 15.427 6,9 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 11.422 129 1,1 8.196 52 0,6 7.346 144 2,0 0,8 0,6

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 25.034 76 0,3 21.625 45 0,2 858 49 5,7 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 337.522 1.184 0,4 288.611 466 0,2 17.553 650 3,7 22,7 5,8

Baugewerbe F 89.977 1.280 1,4 71.648 476 0,7 7.994 646 8,1 6,0 6,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 209.665 3.189 1,5 127.746 655 0,5 38.677 1.986 5,1 14,1 15,5

Verkehr und Lagerei H 72.562 1.325 1,8 55.173 444 0,8 12.895 1.154 8,9 4,9 6,4

Gastgewerbe I 45.184 2.640 5,8 21.950 541 2,5 31.619 3.118 9,9 3,0 12,8

Information und Kommunikation J 39.836 119 0,3 31.445 31 0,1 5.784 306 5,3 2,7 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 47.031 35 0,1 31.504 6 0,0 1.697 59 3,4 3,2 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 36.164 1.761 4,9 31.414 1.307 4,2 2.131 178 8,3 2,4 8,6

Reinigungsdienste 812 22.571 2.325 10,3 6.915 291 4,2 12.380 1.768 14,3 1,5 11,3

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 119.345 1.417 1,2 83.694 454 0,5 22.600 1.626 7,2 8,0 6,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 98.320 459 0,5 62.220 62 0,1 5.766 220 3,8 6,6 2,2

Erziehung und Unterricht P 59.059 604 1,0 24.592 60 0,2 7.718 197 2,6 4,0 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 221.812 2.497 1,1 112.301 373 0,3 20.275 923 4,6 14,9 12,1

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 54.478 1.528 2,8 29.769 314 1,1 29.041 2.394 8,2 3,7 7,4

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 1.513.446 21.313 1,4 1.021.212 5.520 0,5 218.771 14.920 6,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 11.548 130 1,1 8.258 49 0,6 7.278 138 1,9 0,8 0,6

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 25.273 80 0,3 21.831 44 0,2 852 46 5,4 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 337.592 1.338 0,4 288.304 494 0,2 16.742 608 3,6 22,7 6,3

Baugewerbe F 92.330 1.388 1,5 73.372 466 0,6 7.761 585 7,5 6,2 6,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 211.740 3.190 1,5 128.678 618 0,5 37.353 1.910 5,1 14,2 15,0

Verkehr und Lagerei H 74.772 1.382 1,8 56.747 435 0,8 12.904 1.170 9,1 5,0 6,5

Gastgewerbe I 46.273 2.698 5,8 22.206 525 2,4 31.451 3.106 9,9 3,1 12,7

Information und Kommunikation J 41.093 141 0,3 32.345 35 0,1 5.846 314 5,4 2,8 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 46.254 44 0,1 30.909 9 0,0 1.615 52 3,2 3,1 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 37.788 1.792 4,7 32.937 1.353 4,1 2.134 160 7,5 2,5 8,4

Reinigungsdienste 812 23.231 2.296 9,9 7.078 280 4,0 12.163 1.696 13,9 1,6 10,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 124.642 1.472 1,2 87.458 439 0,5 22.026 1.574 7,1 8,4 6,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 99.440 469 0,5 62.724 51 0,1 5.658 212 3,8 6,7 2,2

Erziehung und Unterricht P 60.458 643 1,1 25.177 58 0,2 7.575 182 2,4 4,1 3,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 226.148 2.640 1,2 113.531 366 0,3 19.831 860 4,3 15,2 12,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 54.793 1.604 2,9 29.616 298 1,0 27.516 2.297 8,3 3,7 7,5

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 1.540.774 22.226 1,4 1.033.303 5.726 0,6 212.466 14.653 6,9 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 12.221 129 1,1 8.873 47 0,5 6.288 145 2,3 0,8 0,6

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 25.630 74 0,3 22.023 42 0,2 826 52 6,3 1,7 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 337.522 1.400 0,4 286.027 499 0,2 15.761 570 3,6 22,7 6,3

Baugewerbe F 95.468 1.608 1,7 75.031 502 0,7 7.639 568 7,4 6,4 7,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 215.052 3.273 1,5 129.953 616 0,5 36.478 1.868 5,1 14,4 14,7

Verkehr und Lagerei H 76.924 1.470 1,9 58.127 467 0,8 12.455 1.193 9,6 5,2 6,6

Gastgewerbe I 47.468 2.747 5,8 22.712 505 2,2 30.932 3.078 10,0 3,2 12,4

Information und Kommunikation J 41.865 147 0,4 32.632 27 0,1 5.601 285 5,1 2,8 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 46.357 55 0,1 30.766 11 0,0 1.574 54 3,4 3,1 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 39.487 1.934 4,9 34.511 1.506 4,4 2.043 151 7,4 2,7 8,7

Reinigungsdienste 812 23.750 2.334 9,8 7.282 278 3,8 11.918 1.628 13,7 1,6 10,5

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 131.423 1.547 1,2 92.376 419 0,5 21.457 1.548 7,2 8,8 7,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 100.475 470 0,5 63.088 40 0,1 5.508 211 3,8 6,7 2,1

Erziehung und Unterricht P 61.504 661 1,1 25.567 68 0,3 7.308 172 2,4 4,1 3,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 231.067 2.716 1,2 115.495 393 0,3 19.317 807 4,2 15,5 12,2

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 54.485 1.652 3,0 28.791 303 1,1 27.291 2.312 8,5 3,7 7,4

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabell 31: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Deutschland
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 31.100.041 575.863 1,9 21.286.299 151.952 0,7 3.971.632 403.104 10,1 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 230.472 4.439 1,9 172.600 2.073 1,2 72.994 3.965 5,4 0,7 0,8

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 531.964 2.385 0,4 461.783 1.292 0,3 15.475 1.089 7,0 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.669.128 31.024 0,5 5.746.715 14.408 0,3 286.134 14.396 5,0 21,4 5,4

Baugewerbe F 1.712.543 27.014 1,6 1.388.456 10.041 0,7 134.507 15.155 11,3 5,5 4,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.298.659 92.382 2,1 2.649.975 19.222 0,7 742.572 60.805 8,2 13,8 16,0

Verkehr und Lagerei H 1.607.943 40.177 2,5 1.238.138 14.865 1,2 216.583 31.659 14,6 5,2 7,0

Gastgewerbe I 996.649 74.074 7,4 499.477 14.438 2,9 543.208 81.893 15,1 3,2 12,9

Information und Kommunikation J 972.307 4.310 0,4 774.012 1.211 0,2 82.652 6.372 7,7 3,1 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 991.484 1.938 0,2 679.931 428 0,1 32.600 1.393 4,3 3,2 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 809.812 41.833 5,2 689.560 29.221 4,2 55.287 4.373 7,9 2,6 7,3

Reinigungsdienste 812 508.451 58.978 11,6 158.093 6.060 3,8 251.031 44.745 17,8 1,6 10,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.168.415 48.734 1,5 2.276.229 15.324 0,7 480.258 49.224 10,2 10,2 8,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.746.373 8.744 0,5 1.100.505 1.294 0,1 58.680 3.373 5,7 5,6 1,5

Erziehung und Unterricht P 1.196.632 17.253 1,4 550.227 1.860 0,3 163.121 5.457 3,3 3,8 3,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.535.832 80.803 1,8 2.291.312 12.104 0,5 383.220 26.073 6,8 14,6 14,0

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.121.464 41.673 3,7 608.126 8.091 1,3 452.179 52.927 11,7 3,6 7,2

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 31.652.636 585.974 1,9 21.545.254 144.584 0,7 3.872.378 380.010 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 231.018 4.180 1,8 171.473 1.771 1,0 70.866 3.655 5,2 0,7 0,7

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 534.374 2.438 0,5 462.383 1.225 0,3 15.069 1.021 6,8 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.715.822 32.128 0,5 5.777.711 13.603 0,2 274.325 13.240 4,8 21,6 5,5

Baugewerbe F 1.751.380 29.023 1,7 1.415.543 9.927 0,7 129.870 14.208 10,9 5,6 5,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.349.485 92.733 2,1 2.671.928 18.102 0,7 714.833 56.116 7,9 14,0 15,8

Verkehr und Lagerei H 1.647.815 39.879 2,4 1.265.920 14.053 1,1 209.205 29.473 14,1 5,3 6,8

Gastgewerbe I 1.022.695 74.151 7,3 506.990 13.362 2,6 540.725 79.385 14,7 3,3 12,7

Information und Kommunikation J 1.012.749 4.459 0,4 803.627 1.092 0,1 79.468 5.824 7,3 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 977.214 1.953 0,2 667.400 396 0,1 30.973 1.263 4,1 3,1 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 831.722 41.546 5,0 707.289 29.209 4,1 55.023 4.210 7,7 2,7 7,1

Reinigungsdienste 812 524.532 58.879 11,2 162.041 5.755 3,6 245.385 42.246 17,2 1,7 10,0

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.275.909 49.238 1,5 2.341.584 14.283 0,6 466.540 46.230 9,9 10,5 8,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.769.257 9.154 0,5 1.109.736 1.242 0,1 57.285 3.098 5,4 5,7 1,6

Erziehung und Unterricht P 1.231.124 19.580 1,6 563.113 1.833 0,3 162.396 5.125 3,2 4,0 3,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.641.881 83.798 1,8 2.311.320 11.256 0,5 375.659 24.331 6,5 14,9 14,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.134.023 42.723 3,8 606.274 7.452 1,2 443.707 50.380 11,4 3,6 7,3

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 32.249.219 601.358 1,9 21.802.566 145.471 0,7 3.754.014 368.024 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 238.222 4.173 1,8 176.510 1.660 0,9 61.286 3.627 5,9 0,8 0,7

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 538.802 2.500 0,5 463.289 1.206 0,3 14.570 968 6,6 1,7 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 6.789.621 33.491 0,5 5.802.629 13.302 0,2 259.876 12.749 4,9 21,8 5,6

Baugewerbe F 1.808.637 31.924 1,8 1.447.260 10.277 0,7 125.848 13.972 11,1 5,8 5,3

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 4.421.946 93.763 2,1 2.698.994 17.823 0,7 692.308 53.465 7,7 14,2 15,6

Verkehr und Lagerei H 1.684.266 40.126 2,4 1.288.948 13.957 1,1 201.996 28.395 14,1 5,4 6,7

Gastgewerbe I 1.042.443 74.880 7,2 514.568 13.033 2,5 525.375 78.004 14,8 3,4 12,5

Information und Kommunikation J 1.040.806 4.600 0,4 821.915 1.039 0,1 76.216 5.627 7,4 3,3 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 975.895 1.979 0,2 659.726 353 0,1 30.013 1.203 4,0 3,1 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 863.358 44.475 5,2 734.532 31.811 4,3 52.448 4.202 8,0 2,8 7,4

Reinigungsdienste 812 534.429 58.679 11,0 165.831 5.519 3,3 238.768 40.413 16,9 1,7 9,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 3.373.840 50.702 1,5 2.397.453 14.042 0,6 451.915 44.527 9,9 10,8 8,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 1.793.681 9.573 0,5 1.117.102 1.216 0,1 55.574 3.016 5,4 5,8 1,6

Erziehung und Unterricht P 1.254.616 20.770 1,7 569.201 1.820 0,3 158.658 4.816 3,0 4,0 3,5

Gesundheits- und Sozialwesen Q 4.736.348 85.778 1,8 2.334.506 11.124 0,5 368.884 23.335 6,3 15,2 14,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 1.150.563 43.822 3,8 608.991 7.247 1,2 439.328 49.494 11,3 3,7 7,3

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 32: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Bayern
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 5.200.998 42.700 0,8 3.586.727 11.756 0,3 622.549 27.636 4,4 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 27.118 181 0,7 17.653 56 0,3 10.491 168 1,6 0,5 0,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 70.058 137 0,2 59.125 77 0,1 3.357 74 2,2 1,3 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.345.497 2.784 0,2 1.137.190 1.147 0,1 55.021 1.278 2,3 25,9 6,5

Baugewerbe F 283.135 1.489 0,5 227.157 655 0,3 22.122 792 3,6 5,4 3,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 710.937 7.066 1,0 444.972 1.476 0,3 114.349 3.751 3,3 13,7 16,5

Verkehr und Lagerei H 229.624 2.623 1,1 175.347 979 0,6 29.368 1.839 6,3 4,4 6,1

Gastgewerbe I 178.932 5.928 3,3 99.695 1.528 1,5 84.569 5.620 6,6 3,4 13,9

Information und Kommunikation J 189.046 368 0,2 150.394 108 0,1 14.542 436 3,0 3,6 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 186.649 189 0,1 125.788 34 0,0 6.995 116 1,7 3,6 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 120.703 3.302 2,7 104.352 2.493 2,4 6.458 275 4,3 2,3 7,7

Reinigungsdienste 812 79.298 4.853 6,1 29.256 697 2,4 33.208 3.638 11,0 1,5 11,4

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 497.062 2.920 0,6 356.089 924 0,3 74.956 3.440 4,6 9,6 6,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 249.325 789 0,3 152.144 111 0,1 12.858 293 2,3 4,8 1,8

Erziehung und Unterricht P 177.175 1.218 0,7 73.273 135 0,2 26.548 404 1,5 3,4 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 684.851 5.814 0,8 341.375 774 0,2 60.583 1.877 3,1 13,2 13,6

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 171.164 3.030 1,8 92.672 561 0,6 66.912 3.622 5,4 3,3 7,1

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 5.304.913 43.901 0,8 3.643.422 11.529 0,3 608.649 26.548 4,4 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 27.886 181 0,6 18.049 55 0,3 10.337 174 1,7 0,5 0,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 70.837 138 0,2 59.418 79 0,1 3.300 76 2,3 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.363.116 3.059 0,2 1.150.330 1.155 0,1 53.084 1.218 2,3 26,2 7,0

Baugewerbe F 291.500 1.726 0,6 233.652 690 0,3 21.481 774 3,6 5,6 3,9

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 718.602 7.175 1,0 448.730 1.414 0,3 110.430 3.533 3,2 13,8 16,3

Verkehr und Lagerei H 236.545 2.661 1,1 180.582 927 0,5 28.217 1.757 6,2 4,5 6,1

Gastgewerbe I 183.373 5.949 3,2 101.403 1.462 1,4 84.098 5.557 6,6 3,5 13,6

Information und Kommunikation J 197.108 390 0,2 156.363 91 0,1 13.948 422 3,0 3,8 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 182.955 184 0,1 122.898 30 0,0 6.576 103 1,6 3,5 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 123.375 3.305 2,7 106.815 2.527 2,4 6.067 249 4,1 2,4 7,5

Reinigungsdienste 812 81.538 4.714 5,8 29.943 680 2,3 32.586 3.444 10,6 1,6 10,7

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 519.542 3.042 0,6 369.809 915 0,2 73.404 3.304 4,5 10,0 6,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 253.957 792 0,3 154.428 108 0,1 12.496 277 2,2 4,9 1,8

Erziehung und Unterricht P 183.517 1.265 0,7 75.550 125 0,2 26.475 397 1,5 3,5 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 700.013 6.120 0,9 344.305 730 0,2 59.794 1.753 2,9 13,5 13,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 170.805 3.192 1,9 91.010 540 0,6 66.209 3.497 5,3 3,3 7,3

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 5.414.479 46.177 0,9 3.695.329 12.098 0,3 586.226 25.257 4,3 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 28.904 179 0,6 18.760 54 0,3 8.668 175 2,0 0,6 0,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 72.066 158 0,2 59.904 83 0,1 3.237 75 2,3 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 1.382.795 3.392 0,2 1.158.857 1.180 0,1 49.495 1.148 2,3 26,6 7,3

Baugewerbe F 305.237 2.086 0,7 243.122 748 0,3 20.595 759 3,7 5,9 4,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 733.226 7.494 1,0 453.963 1.422 0,3 106.683 3.284 3,1 14,1 16,2

Verkehr und Lagerei H 241.833 2.773 1,1 183.684 942 0,5 26.928 1.655 6,1 4,6 6,0

Gastgewerbe I 185.882 6.038 3,2 102.278 1.460 1,4 81.260 5.399 6,6 3,6 13,1

Information und Kommunikation J 202.624 414 0,2 160.308 82 0,1 13.335 417 3,1 3,9 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 181.896 185 0,1 120.677 26 0,0 6.327 91 1,4 3,5 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 128.358 3.730 2,9 111.552 2.937 2,6 5.536 261 4,7 2,5 8,1

Reinigungsdienste 812 82.986 4.672 5,6 30.831 727 2,4 31.272 3.265 10,4 1,6 10,1

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 535.136 3.244 0,6 378.944 940 0,2 70.782 3.091 4,4 10,3 7,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 258.680 807 0,3 156.647 110 0,1 12.098 266 2,2 5,0 1,7

Erziehung und Unterricht P 187.357 1.289 0,7 76.658 115 0,2 25.504 369 1,4 3,6 2,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 714.648 6.404 0,9 347.773 747 0,2 58.874 1.636 2,8 13,7 13,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 172.632 3.309 1,9 91.253 525 0,6 65.492 3.356 5,1 3,3 7,2

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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ELB
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Tabelle 33: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Saarland
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 353.125 7.157 2,0 243.090 1.782 0,7 54.443 5.327 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 865 35 4,1 578 13 2,3 319 24 7,4 0,2 0,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 6.987 33 0,5 6.158 13 0,2 199 16 8,0 2,0 0,5

Verarbeitendes Gewerbe C 84.714 437 0,5 74.816 182 0,2 3.865 211 5,5 24,0 6,1

Baugewerbe F 18.134 363 2,0 14.384 142 1,0 2.243 224 10,0 5,1 5,1

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 49.958 1.105 2,2 29.244 218 0,7 9.805 697 7,1 14,1 15,4

Verkehr und Lagerei H 14.918 403 2,7 11.209 143 1,3 2.751 323 11,8 4,2 5,6

Gastgewerbe I 9.029 925 10,2 3.851 159 4,1 7.388 1.326 17,9 2,6 12,9

Information und Kommunikation J 8.663 33 0,4 6.834 6 0,1 1.170 66 5,6 2,5 0,5

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 12.003 32 0,3 8.037 7 0,1 529 19 3,6 3,4 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 7.132 488 6,8 6.255 374 6,0 547 37 6,8 2,0 6,8

Reinigungsdienste 812 6.180 845 13,7 1.484 72 4,9 3.666 589 16,1 1,7 11,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 30.017 534 1,8 21.084 147 0,7 6.136 576 9,4 8,5 7,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 22.623 113 0,5 15.530 22 0,1 740 33 4,5 6,4 1,6

Erziehung und Unterricht P 12.878 268 2,1 6.200 35 0,6 1.801 59 3,3 3,6 3,7

Gesundheits- und Sozialwesen Q 57.648 1.111 1,9 31.242 158 0,5 5.998 358 6,0 16,3 15,5

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 11.352 431 3,8 6.165 90 1,5 7.273 767 10,6 3,2 6,0

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 356.911 7.832 2,2 244.191 1.802 0,7 52.928 5.195 9,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 904 38 4,2 594 14 2,3 331 25 7,6 0,3 0,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 6.815 33 0,5 5.979 14 0,2 189 12 6,1 1,9 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 84.475 497 0,6 74.476 184 0,2 3.732 196 5,2 23,9 6,3

Baugewerbe F 18.403 432 2,3 14.547 148 1,0 2.097 208 9,9 5,2 5,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 50.302 1.189 2,4 29.369 227 0,8 9.318 683 7,3 14,2 15,2

Verkehr und Lagerei H 15.138 406 2,7 11.312 137 1,2 2.695 277 10,3 4,3 5,2

Gastgewerbe I 9.376 1.015 10,8 3.934 145 3,7 7.477 1.325 17,7 2,7 13,0

Information und Kommunikation J 8.958 41 0,5 7.055 8 0,1 1.131 61 5,4 2,5 0,5

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 11.929 34 0,3 7.894 8 0,1 491 16 3,3 3,4 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 7.210 542 7,5 6.183 389 6,3 599 60 10,0 2,0 6,9

Reinigungsdienste 812 6.321 912 14,4 1.482 74 5,0 3.569 561 15,7 1,8 11,6

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 30.365 550 1,8 21.279 144 0,7 5.832 535 9,2 8,6 7,0

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 22.876 107 0,5 15.757 17 0,1 722 31 4,2 6,5 1,4

Erziehung und Unterricht P 13.323 324 2,4 6.417 36 0,6 1.771 64 3,6 3,8 4,1

Gesundheits- und Sozialwesen Q 58.894 1.237 2,1 31.680 174 0,5 5.866 353 6,0 16,7 15,8

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 11.610 475 4,1 6.226 85 1,4 7.093 785 11,1 3,3 6,1

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 362.503 8.378 2,3 246.325 1.922 0,8 51.211 5.138 10,0 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 957 34 3,6 619 9 1,5 316 24 7,6 0,3 0,4

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 6.759 35 0,5 5.913 17 0,3 181 11 6,1 1,9 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 84.725 545 0,6 74.322 198 0,3 3.418 193 5,6 24,0 6,5

Baugewerbe F 18.850 476 2,5 14.706 144 1,0 1.992 205 10,3 5,3 5,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 50.944 1.258 2,5 29.486 229 0,8 9.090 706 7,8 14,4 15,0

Verkehr und Lagerei H 15.457 412 2,7 11.534 129 1,1 2.671 272 10,2 4,4 4,9

Gastgewerbe I 9.571 1.042 10,9 3.982 142 3,6 7.209 1.247 17,3 2,7 12,4

Information und Kommunikation J 9.157 52 0,6 7.149 7 0,1 1.122 62 5,5 2,6 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 11.964 37 0,3 7.798 8 0,1 485 13 2,7 3,4 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 7.891 681 8,6 6.770 508 7,5 579 76 13,1 2,2 8,1

Reinigungsdienste 812 6.457 911 14,1 1.507 61 4,0 3.511 551 15,7 1,8 10,9

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 30.946 571 1,8 21.674 152 0,7 5.634 529 9,4 8,8 6,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 23.142 117 0,5 15.877 16 0,1 675 27 4,0 6,6 1,4

Erziehung und Unterricht P 13.595 393 2,9 6.510 40 0,6 1.663 69 4,1 3,8 4,7

Gesundheits- und Sozialwesen Q 60.102 1.313 2,2 32.050 179 0,6 5.719 347 6,1 17,0 15,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 11.976 501 4,2 6.422 83 1,3 6.929 798 11,5 3,4 6,0

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 34: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Berlin
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 1.236.184 60.402 4,9 796.670 14.008 1,8 120.228 27.012 22,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 685 49 7,2 407 12 2,9 173 41 23,8 0,1 0,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.239 161 0,9 14.033 70 0,5 249 56 22,7 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 99.304 1.785 1,8 85.397 730 0,9 3.011 544 18,1 8,0 3,0

Baugewerbe F 52.348 3.995 7,6 38.473 1.064 2,8 4.067 1.356 33,3 4,2 6,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 149.734 9.055 6,0 84.820 1.693 2,0 21.564 4.356 20,2 12,1 15,0

Verkehr und Lagerei H 64.169 4.363 6,8 47.557 2.083 4,4 4.297 1.293 30,1 5,2 7,2

Gastgewerbe I 67.034 10.472 15,6 29.612 1.589 5,4 24.094 7.678 31,9 5,4 17,3

Information und Kommunikation J 78.021 556 0,7 62.043 169 0,3 2.937 345 11,7 6,3 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.186 148 0,5 20.202 36 0,2 564 65 11,4 2,2 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 29.389 3.102 10,6 20.029 1.335 6,7 4.957 423 8,5 2,4 5,1

Reinigungsdienste 812 28.706 4.649 16,2 8.963 565 6,3 5.733 1.900 33,1 2,3 7,7

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 209.447 6.766 3,2 151.281 2.065 1,4 19.779 3.548 17,9 16,9 11,2

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 70.475 369 0,5 53.187 192 0,4 412 31 7,6 5,7 0,6

Erziehung und Unterricht P 84.633 2.578 3,0 43.315 238 0,6 4.184 462 11,0 6,8 4,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 185.812 7.503 4,0 95.048 1.387 1,5 10.387 1.629 15,7 15,0 12,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 71.897 4.835 6,7 42.241 777 1,8 13.769 3.266 23,7 5,8 8,0

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 1.277.122 60.573 4,7 818.022 13.169 1,6 117.226 25.059 21,4 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 703 48 6,8 426 11 2,6 169 36 21,5 0,1 0,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.240 172 1,0 13.990 73 0,5 223 51 22,7 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 100.301 1.861 1,9 85.820 699 0,8 3.041 521 17,1 8,1 3,1

Baugewerbe F 54.263 4.207 7,8 39.428 1.073 2,7 3.815 1.244 32,6 4,4 6,9

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 152.493 8.928 5,9 86.521 1.563 1,8 20.325 3.974 19,6 12,3 14,7

Verkehr und Lagerei H 66.699 4.226 6,3 49.181 1.925 3,9 4.292 1.134 26,4 5,4 7,0

Gastgewerbe I 69.840 10.379 14,9 30.576 1.487 4,9 23.561 7.225 30,7 5,6 17,1

Information und Kommunikation J 84.674 529 0,6 67.095 133 0,2 2.847 318 11,2 6,8 0,9

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.606 144 0,5 20.328 28 0,1 538 57 10,5 2,2 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 30.211 2.909 9,6 20.569 1.280 6,2 5.142 378 7,4 2,4 4,8

Reinigungsdienste 812 29.673 4.596 15,5 9.123 507 5,6 5.649 1.851 32,8 2,4 7,6

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 219.308 6.910 3,2 157.899 2.023 1,3 19.228 3.261 17,0 17,7 11,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 71.242 468 0,7 53.304 175 0,3 420 25 6,0 5,8 0,8

Erziehung und Unterricht P 88.766 2.881 3,2 44.923 248 0,6 4.205 420 10,0 7,2 4,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 190.378 7.492 3,9 96.153 1.246 1,3 10.294 1.500 14,6 15,4 12,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 73.615 4.814 6,5 42.625 696 1,6 13.431 3.048 22,7 6,0 7,9

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 1.305.592 60.248 4,6 832.530 12.811 1,5 113.857 24.167 21,2 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 738 50 6,8 439 13 3,0 175 35 20,0 0,1 0,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.380 184 1,1 14.024 76 0,5 215 50 23,3 1,4 0,3

Verarbeitendes Gewerbe C 101.729 1.909 1,9 86.468 683 0,8 2.961 520 17,6 8,2 3,2

Baugewerbe F 56.672 4.561 8,0 40.537 1.111 2,7 3.727 1.275 34,2 4,6 7,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 154.760 8.845 5,7 87.717 1.555 1,8 19.322 3.747 19,4 12,5 14,7

Verkehr und Lagerei H 68.200 4.010 5,9 50.024 1.790 3,6 4.265 1.077 25,3 5,5 6,7

Gastgewerbe I 70.994 10.362 14,6 31.242 1.502 4,8 22.942 7.070 30,8 5,7 17,2

Information und Kommunikation J 88.844 508 0,6 70.487 126 0,2 2.777 302 10,9 7,2 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.995 135 0,5 20.407 21 0,1 517 49 9,5 2,3 0,2

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 31.180 2.828 9,1 21.308 1.310 6,1 4.803 328 6,8 2,5 4,7

Reinigungsdienste 812 30.133 4.440 14,7 9.398 467 5,0 5.421 1.810 33,4 2,4 7,4

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 225.705 6.878 3,0 161.846 1.962 1,2 18.696 3.087 16,5 18,3 11,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 72.012 520 0,7 53.391 164 0,3 401 30 7,5 5,8 0,9

Erziehung und Unterricht P 91.323 2.932 3,2 45.864 237 0,5 4.045 395 9,8 7,4 4,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 192.859 7.394 3,8 96.244 1.135 1,2 10.373 1.467 14,1 15,6 12,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 74.956 4.682 6,2 43.074 658 1,5 13.181 2.905 22,0 6,1 7,8

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 35: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Brandenburg
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 948.531 24.193 2,6 653.693 6.631 1,0 73.320 15.759 21,5 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 19.288 552 2,9 16.392 316 1,9 2.152 383 17,8 2,0 2,3

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 26.399 177 0,7 23.336 108 0,5 404 80 19,8 2,8 0,7

Verarbeitendes Gewerbe C 130.467 1.496 1,1 114.710 816 0,7 3.661 546 14,9 13,8 6,2

Baugewerbe F 71.438 1.105 1,5 62.324 531 0,9 3.806 832 21,9 7,5 4,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 124.745 3.913 3,1 73.348 824 1,1 13.181 2.612 19,8 13,2 16,2

Verkehr und Lagerei H 60.827 1.419 2,3 49.045 603 1,2 4.692 1.129 24,1 6,4 5,9

Gastgewerbe I 31.195 2.884 9,2 15.703 532 3,4 9.607 2.387 24,8 3,3 11,9

Information und Kommunikation J 19.155 120 0,6 15.515 40 0,3 1.423 259 18,2 2,0 0,5

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 20.014 107 0,5 13.521 22 0,2 514 55 10,8 2,1 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 19.388 1.115 5,7 16.556 779 4,7 978 129 13,2 2,0 4,6

Reinigungsdienste 812 17.090 2.153 12,6 6.206 227 3,7 4.353 1.591 36,6 1,8 8,9

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 103.062 2.308 2,2 74.903 769 1,0 10.470 2.277 21,8 10,9 9,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 83.486 378 0,5 54.362 55 0,1 1.125 299 26,6 8,8 1,6

Erziehung und Unterricht P 32.935 638 1,9 17.197 72 0,4 2.172 191 8,8 3,5 2,6

Gesundheits- und Sozialwesen Q 152.014 3.726 2,5 79.525 548 0,7 6.208 943 15,2 16,0 15,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 36.981 2.098 5,7 21.022 388 1,8 8.556 2.042 23,9 3,9 8,7

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 961.960 23.126 2,4 656.638 5.781 0,9 70.227 14.116 20,1 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 18.926 507 2,7 15.917 258 1,6 2.064 324 15,7 2,0 2,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 26.385 171 0,6 23.246 97 0,4 374 70 18,8 2,8 0,7

Verarbeitendes Gewerbe C 131.199 1.394 1,1 114.961 690 0,6 3.559 458 12,9 13,8 6,0

Baugewerbe F 72.129 1.070 1,5 62.625 468 0,7 3.631 747 20,6 7,6 4,6

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 125.835 3.668 2,9 73.701 715 1,0 12.401 2.289 18,5 13,3 15,9

Verkehr und Lagerei H 61.745 1.346 2,2 49.421 517 1,0 4.409 971 22,0 6,5 5,8

Gastgewerbe I 32.094 2.820 8,8 15.936 478 3,0 9.425 2.170 23,0 3,4 12,2

Information und Kommunikation J 20.121 125 0,6 16.209 35 0,2 1.308 222 16,9 2,1 0,5

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 19.972 109 0,5 13.332 21 0,2 499 49 9,8 2,1 0,5

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 19.502 1.028 5,3 16.602 727 4,4 955 110 11,5 2,1 4,4

Reinigungsdienste 812 17.558 2.116 12,1 6.297 201 3,2 4.074 1.431 35,1 1,9 9,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 104.761 2.199 2,1 75.450 651 0,9 10.137 2.143 21,1 11,0 9,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 84.205 372 0,4 54.017 47 0,1 1.062 259 24,3 8,9 1,6

Erziehung und Unterricht P 34.035 648 1,9 17.667 71 0,4 2.141 178 8,3 3,6 2,8

Gesundheits- und Sozialwesen Q 156.272 3.556 2,3 80.251 483 0,6 6.036 824 13,6 16,5 15,4

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 37.186 1.992 5,4 20.992 322 1,5 8.139 1.867 22,9 3,9 8,6

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 978.477 22.880 2,3 661.962 5.460 0,8 67.277 13.317 19,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 18.987 479 2,5 15.844 223 1,4 1.678 326 19,4 2,0 2,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 26.569 169 0,6 23.286 90 0,4 346 55 15,9 2,8 0,7

Verarbeitendes Gewerbe C 132.562 1.357 1,0 115.369 631 0,5 3.442 427 12,4 14,0 5,9

Baugewerbe F 73.984 1.078 1,5 63.625 451 0,7 3.493 732 21,0 7,8 4,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 127.376 3.557 2,8 74.176 641 0,9 11.756 2.098 17,8 13,4 15,5

Verkehr und Lagerei H 62.878 1.319 2,1 50.073 458 0,9 4.387 976 22,2 6,6 5,8

Gastgewerbe I 32.908 2.852 8,7 16.229 447 2,8 8.973 2.081 23,2 3,5 12,5

Information und Kommunikation J 20.622 122 0,6 16.494 33 0,2 1.231 195 15,8 2,2 0,5

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 20.047 110 0,5 13.156 23 0,2 502 51 10,2 2,1 0,5

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 20.059 1.066 5,3 17.118 775 4,5 914 103 11,3 2,1 4,7

Reinigungsdienste 812 17.839 2.108 11,8 6.378 188 2,9 3.856 1.305 33,8 1,9 9,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 106.860 2.190 2,0 76.283 625 0,8 9.807 2.040 20,8 11,3 9,6

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 85.392 359 0,4 53.976 27 0,1 1.045 245 23,4 9,0 1,6

Erziehung und Unterricht P 34.885 656 1,9 17.972 74 0,4 2.120 160 7,5 3,7 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 159.589 3.404 2,1 80.801 450 0,6 5.934 776 13,1 16,8 14,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 37.885 2.051 5,4 21.159 324 1,5 7.775 1.742 22,4 4,0 9,0

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 36: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Mecklenburg-Vorpommern
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 597.316 18.149 3,0 413.616 5.341 1,3 54.369 11.448 21,1 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 15.617 406 2,6 13.625 248 1,8 1.887 326 17,3 2,6 2,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 12.207 80 0,7 10.934 57 0,5 280 45 16,1 2,0 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 74.013 988 1,3 65.648 575 0,9 2.271 324 14,2 12,4 5,4

Baugewerbe F 46.353 734 1,6 41.299 364 0,9 2.274 479 21,1 7,8 4,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 77.609 2.960 3,8 46.110 696 1,5 9.188 1.781 19,4 13,0 16,3

Verkehr und Lagerei H 36.880 1.010 2,7 30.380 384 1,3 4.122 982 23,8 6,2 5,6

Gastgewerbe I 33.502 2.738 8,2 20.752 724 3,5 9.056 1.975 21,8 5,6 15,1

Information und Kommunikation J 9.021 115 1,3 7.081 35 0,5 810 126 15,5 1,5 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 9.260 53 0,6 5.713 8 0,1 310 49 15,8 1,6 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 13.645 873 6,4 12.189 628 5,2 729 140 19,2 2,3 4,8

Reinigungsdienste 812 10.817 1.666 15,4 3.166 164 5,2 3.669 1.390 37,9 1,8 9,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 60.747 2.049 3,4 42.820 625 1,5 6.805 1.420 20,9 10,2 11,3

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 42.550 234 0,5 30.688 40 0,1 1.168 298 25,5 7,1 1,3

Erziehung und Unterricht P 28.488 462 1,6 14.660 63 0,4 1.934 128 6,6 4,8 2,5

Gesundheits- und Sozialwesen Q 103.950 2.520 2,4 55.526 447 0,8 4.996 790 15,8 17,4 13,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 22.632 1.259 5,6 13.011 285 2,2 4.859 1.190 24,5 3,8 6,9

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 602.236 17.770 3,0 413.441 4.748 1,1 52.131 10.285 19,7 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 15.205 353 2,3 13.180 203 1,5 1.792 301 16,8 2,5 2,0

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 12.242 82 0,7 10.940 53 0,5 250 43 17,1 2,0 0,5

Verarbeitendes Gewerbe C 74.693 927 1,2 66.093 494 0,7 2.149 288 13,4 12,5 5,2

Baugewerbe F 46.734 718 1,5 41.426 325 0,8 2.136 409 19,1 7,8 4,0

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 78.063 2.865 3,7 45.937 588 1,3 8.803 1.545 17,6 13,1 16,1

Verkehr und Lagerei H 37.113 968 2,6 30.221 361 1,2 3.895 850 21,8 6,2 5,4

Gastgewerbe I 33.785 2.653 7,9 20.765 636 3,1 8.791 1.782 20,3 5,7 14,9

Information und Kommunikation J 9.288 113 1,2 7.283 33 0,5 809 144 17,8 1,6 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 9.195 54 0,6 5.599 10 0,2 268 41 15,3 1,5 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 13.473 825 6,1 12.076 612 5,1 761 137 18,0 2,3 4,6

Reinigungsdienste 812 11.078 1.615 14,6 3.237 149 4,6 3.476 1.297 37,3 1,9 9,1

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 61.848 2.093 3,4 43.324 567 1,3 6.340 1.250 19,7 10,4 11,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 42.098 246 0,6 30.012 43 0,1 1.102 269 24,4 7,0 1,4

Erziehung und Unterricht P 28.020 511 1,8 14.512 46 0,3 1.893 110 5,8 4,7 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 106.564 2.468 2,3 55.890 380 0,7 4.926 708 14,4 17,8 13,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 22.808 1.279 5,6 12.925 249 1,9 4.728 1.106 23,4 3,8 7,2

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 613.772 18.036 2,9 417.971 4.584 1,1 49.438 9.761 19,7 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 15.744 372 2,4 13.597 206 1,5 1.633 297 18,2 2,6 2,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 12.411 82 0,7 11.022 52 0,5 217 41 18,9 2,1 0,5

Verarbeitendes Gewerbe C 75.532 931 1,2 66.375 459 0,7 2.060 269 13,1 12,6 5,2

Baugewerbe F 47.848 758 1,6 42.087 333 0,8 2.006 380 18,9 8,0 4,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 79.356 2.805 3,5 46.214 539 1,2 8.360 1.445 17,3 13,3 15,6

Verkehr und Lagerei H 37.542 965 2,6 30.413 363 1,2 3.650 788 21,6 6,3 5,4

Gastgewerbe I 35.292 2.735 7,7 21.646 585 2,7 8.104 1.747 21,6 5,9 15,2

Information und Kommunikation J 9.460 109 1,2 7.386 28 0,4 794 147 18,5 1,6 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 9.167 58 0,6 5.533 12 0,2 243 38 15,6 1,5 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 13.967 877 6,3 12.537 646 5,2 743 148 19,9 2,3 4,9

Reinigungsdienste 812 11.334 1.583 14,0 3.286 141 4,3 3.216 1.198 37,3 1,9 8,8

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 63.445 2.144 3,4 44.133 546 1,2 5.912 1.166 19,7 10,6 11,9

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 42.173 253 0,6 29.747 42 0,1 1.129 271 24,0 7,1 1,4

Erziehung und Unterricht P 28.234 564 2,0 14.557 46 0,3 1.952 104 5,3 4,7 3,1

Gesundheits- und Sozialwesen Q 109.059 2.465 2,3 56.457 356 0,6 4.826 671 13,9 18,3 13,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 23.196 1.335 5,8 12.975 230 1,8 4.580 1.044 22,8 3,9 7,4

 Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 37: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Sachsen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 1.568.475 38.800 2,5 1.076.715 11.173 1,0 122.044 24.344 19,9 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 19.897 470 2,4 16.175 248 1,5 1.792 315 17,6 1,3 1,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 33.407 148 0,4 29.579 103 0,3 524 78 14,8 2,1 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 314.804 2.942 0,9 277.328 1.689 0,6 8.024 815 10,2 20,1 7,6

Baugewerbe F 108.034 1.632 1,5 94.273 801 0,9 5.250 983 18,7 6,9 4,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 194.000 6.203 3,2 115.113 1.334 1,2 20.840 4.143 19,9 12,4 16,0

Verkehr und Lagerei H 83.315 2.185 2,6 65.582 897 1,4 10.351 2.719 26,3 5,3 5,6

Gastgewerbe I 50.269 4.777 9,5 24.746 834 3,4 16.790 3.910 23,3 3,2 12,3

Information und Kommunikation J 39.997 264 0,7 32.721 115 0,3 1.872 190 10,2 2,6 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 27.344 157 0,6 17.346 38 0,2 794 93 11,8 1,7 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 45.905 2.612 5,7 40.935 1.992 4,9 2.863 251 8,8 2,9 6,7

Reinigungsdienste 812 25.105 3.611 14,4 7.604 304 4,0 7.186 2.662 37,0 1,6 9,3

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 151.824 3.796 2,5 110.366 1.264 1,1 17.299 3.600 20,8 9,7 9,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 94.506 511 0,5 59.934 64 0,1 1.628 287 17,6 6,0 1,3

Erziehung und Unterricht P 83.088 779 0,9 42.750 88 0,2 4.836 263 5,4 5,3 2,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 236.633 5.716 2,4 110.508 784 0,7 10.638 1.583 14,9 15,1 14,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 60.302 2.996 5,0 31.726 616 1,9 11.333 2.446 21,6 3,8 7,7

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 1.585.912 36.951 2,3 1.076.858 9.628 0,9 116.659 21.230 18,2 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 19.368 424 2,2 15.603 190 1,2 1.629 266 16,3 1,2 1,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 33.297 138 0,4 29.417 87 0,3 492 74 15,1 2,1 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 316.606 2.657 0,8 277.733 1.397 0,5 7.547 694 9,2 20,2 7,2

Baugewerbe F 108.489 1.565 1,4 94.263 722 0,8 4.797 829 17,3 6,9 4,2

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 195.675 5.757 2,9 115.268 1.142 1,0 19.333 3.502 18,1 12,5 15,6

Verkehr und Lagerei H 84.189 2.029 2,4 65.506 751 1,1 9.645 2.297 23,8 5,4 5,5

Gastgewerbe I 51.005 4.642 9,1 24.545 742 3,0 16.761 3.499 20,9 3,3 12,6

Information und Kommunikation J 41.600 265 0,6 33.870 102 0,3 1.836 165 9,0 2,7 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 26.764 139 0,5 16.818 26 0,2 750 76 10,1 1,7 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 45.853 2.375 5,2 40.591 1.789 4,4 2.863 248 8,7 2,9 6,4

Reinigungsdienste 812 25.589 3.552 13,9 7.557 272 3,6 6.689 2.346 35,1 1,6 9,6

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 153.858 3.583 2,3 110.781 1.069 1,0 16.723 3.192 19,1 9,8 9,7

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 95.354 512 0,5 59.477 58 0,1 1.516 254 16,7 6,1 1,4

Erziehung und Unterricht P 85.155 889 1,0 43.555 93 0,2 4.860 232 4,8 5,4 2,4

Gesundheits- und Sozialwesen Q 242.475 5.436 2,2 110.598 673 0,6 10.279 1.413 13,7 15,5 14,7

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 60.563 2.984 4,9 31.234 512 1,6 10.920 2.138 19,6 3,9 8,1

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 1.611.531 36.477 2,3 1.084.389 9.179 0,8 111.484 19.802 17,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 19.620 390 2,0 15.730 164 1,0 1.503 251 16,7 1,3 1,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 33.515 141 0,4 29.473 88 0,3 457 75 16,4 2,1 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 319.848 2.551 0,8 278.603 1.283 0,5 6.951 662 9,5 20,4 7,0

Baugewerbe F 111.129 1.611 1,4 95.728 718 0,8 4.429 778 17,6 7,1 4,4

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 198.326 5.481 2,8 116.139 1.061 0,9 18.594 3.222 17,3 12,6 15,0

Verkehr und Lagerei H 85.234 1.926 2,3 65.943 691 1,0 9.050 2.088 23,1 5,4 5,3

Gastgewerbe I 52.110 4.589 8,8 24.779 715 2,9 16.297 3.351 20,6 3,3 12,6

Information und Kommunikation J 42.933 294 0,7 34.639 109 0,3 1.750 156 8,9 2,7 0,8

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 26.621 129 0,5 16.516 19 0,1 736 68 9,2 1,7 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 46.888 2.488 5,3 41.280 1.862 4,5 2.723 239 8,8 3,0 6,8

Reinigungsdienste 812 25.950 3.533 13,6 7.652 244 3,2 6.240 2.161 34,6 1,7 9,7

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 156.466 3.500 2,2 111.768 975 0,9 15.902 2.919 18,4 10,0 9,6

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 96.228 512 0,5 58.991 43 0,1 1.414 234 16,5 6,1 1,4

Erziehung und Unterricht P 87.351 894 1,0 44.362 84 0,2 4.775 199 4,2 5,6 2,5

Gesundheits- und Sozialwesen Q 247.646 5.389 2,2 111.498 652 0,6 9.996 1.340 13,4 15,8 14,8

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 61.630 3.046 4,9 31.273 470 1,5 10.646 2.053 19,3 3,9 8,4

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

erwerbstätige
ELBerwerbstätige
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Tabelle 38: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Sachsen-Anhalt
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 850.256 25.631 3,0 591.857 7.129 1,2 64.171 15.776 24,6 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 15.233 423 2,8 12.940 230 1,8 1.815 334 18,4 1,8 1,6

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 24.257 273 1,1 21.713 112 0,5 366 50 13,7 2,9 1,1

Verarbeitendes Gewerbe C 154.974 1.603 1,0 137.953 920 0,7 3.095 447 14,5 18,2 6,3

Baugewerbe F 65.975 1.202 1,8 58.553 538 0,9 2.815 680 24,2 7,8 4,7

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 106.851 4.167 3,9 60.363 833 1,4 11.526 2.766 24,0 12,6 16,3

Verkehr und Lagerei H 54.296 1.596 2,9 42.882 600 1,4 4.729 1.489 31,5 6,4 6,2

Gastgewerbe I 23.799 2.923 12,3 11.106 500 4,5 9.151 2.546 27,8 2,8 11,4

Information und Kommunikation J 12.282 164 1,3 10.151 58 0,6 1.140 293 25,7 1,4 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 13.806 89 0,6 8.679 19 0,2 468 61 13,1 1,6 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 30.174 1.886 6,3 25.847 1.304 5,0 947 121 12,8 3,5 7,4

Reinigungsdienste 812 14.449 2.225 15,4 4.395 205 4,7 4.903 1.960 40,0 1,7 8,7

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 76.333 2.616 3,4 53.540 769 1,4 8.820 2.192 24,9 9,0 10,2

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 62.137 493 0,8 37.871 48 0,1 908 243 26,8 7,3 1,9

Erziehung und Unterricht P 37.926 697 1,8 22.208 59 0,3 2.308 179 7,7 4,5 2,7

Gesundheits- und Sozialwesen Q 131.629 3.355 2,5 70.116 555 0,8 5.368 901 16,8 15,5 13,1

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 26.083 1.917 7,3 13.505 379 2,8 5.801 1.508 26,0 3,1 7,5

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 856.553 25.145 2,9 590.797 6.238 1,1 61.002 13.946 22,9 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 14.885 374 2,5 12.570 180 1,4 1.749 278 15,9 1,8 1,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 24.251 278 1,1 21.639 90 0,4 355 50 14,1 2,9 1,1

Verarbeitendes Gewerbe C 155.145 1.492 1,0 137.948 791 0,6 2.893 386 13,3 18,2 5,9

Baugewerbe F 65.968 1.112 1,7 58.368 477 0,8 2.663 606 22,8 7,8 4,4

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 107.250 3.938 3,7 59.764 702 1,2 10.811 2.393 22,1 12,6 15,7

Verkehr und Lagerei H 54.486 1.406 2,6 43.059 512 1,2 4.027 1.183 29,4 6,4 5,6

Gastgewerbe I 24.285 2.884 11,9 11.093 425 3,8 8.966 2.341 26,1 2,9 11,5

Information und Kommunikation J 12.665 165 1,3 10.455 59 0,6 1.023 226 22,1 1,5 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 13.479 81 0,6 8.233 12 0,1 452 53 11,7 1,6 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 30.261 1.808 6,0 26.150 1.272 4,9 975 126 12,9 3,6 7,2

Reinigungsdienste 812 15.003 2.280 15,2 4.458 184 4,1 4.596 1.765 38,4 1,8 9,1

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 77.613 2.601 3,4 54.050 662 1,2 8.569 1.986 23,2 9,1 10,3

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 61.936 551 0,9 37.494 39 0,1 835 211 25,3 7,3 2,2

Erziehung und Unterricht P 37.850 861 2,3 21.787 55 0,3 2.306 153 6,7 4,5 3,4

Gesundheits- und Sozialwesen Q 134.947 3.353 2,5 70.379 474 0,7 5.118 767 15,0 15,9 13,3

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 26.479 1.957 7,4 13.312 303 2,3 5.648 1.414 25,0 3,1 7,8

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 867.545 25.111 2,9 594.647 5.989 1,0 58.459 13.188 22,6 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 15.038 369 2,5 12.650 155 1,2 1.763 260 14,7 1,8 1,5

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 24.420 275 1,1 21.708 91 0,4 331 49 14,8 2,9 1,1

Verarbeitendes Gewerbe C 156.935 1.497 1,0 138.863 731 0,5 2.672 363 13,6 18,5 6,0

Baugewerbe F 67.152 1.127 1,7 59.040 468 0,8 2.489 589 23,7 7,9 4,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 108.391 3.857 3,6 59.866 636 1,1 10.261 2.226 21,7 12,7 15,4

Verkehr und Lagerei H 55.400 1.399 2,5 43.760 506 1,2 3.711 1.069 28,8 6,5 5,6

Gastgewerbe I 24.585 2.845 11,6 11.211 405 3,6 8.621 2.277 26,4 2,9 11,3

Information und Kommunikation J 12.925 161 1,2 10.623 49 0,5 975 192 19,7 1,5 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 13.353 77 0,6 7.995 8 0,1 446 48 10,8 1,6 0,3

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 30.621 1.869 6,1 26.459 1.316 5,0 921 128 13,9 3,6 7,4

Reinigungsdienste 812 15.443 2.309 15,0 4.585 166 3,6 4.371 1.664 38,1 1,8 9,2

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 78.782 2.601 3,3 54.601 623 1,1 8.374 1.868 22,3 9,3 10,4

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 62.368 601 1,0 37.380 37 0,1 813 209 25,7 7,3 2,4

Erziehung und Unterricht P 37.925 883 2,3 21.412 43 0,2 2.271 156 6,9 4,5 3,5

Gesundheits- und Sozialwesen Q 137.703 3.301 2,4 71.206 450 0,6 4.954 723 14,6 16,2 13,1

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 26.489 1.932 7,3 13.283 303 2,3 5.473 1.360 24,8 3,1 7,7

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Tabelle 39: Beschäftigte und erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Wirtschaftszweigen WZ 2008
Thüringen
Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 1

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 4

Bestand
Anteil

in % an
Sp. 7

Anteil
in % für
Sp. 1

Anteil
in % für
Sp. 2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jahresdurchschnitt 2016

Insgesamt 846.183 18.223 2,2 605.830 5.404 0,9 64.399 10.427 16,2 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 13.905 214 1,5 11.754 108 0,9 1.113 123 11,0 1,6 1,2

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.197 76 0,4 15.557 43 0,3 308 32 10,3 2,0 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 202.550 1.505 0,7 180.596 906 0,5 4.992 371 7,4 23,9 8,3

Baugewerbe F 60.929 642 1,1 54.065 332 0,6 2.653 365 13,8 7,2 3,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 105.162 3.020 2,9 63.062 655 1,0 11.657 1.604 13,8 12,4 16,6

Verkehr und Lagerei H 44.658 863 1,9 37.024 391 1,1 3.534 571 16,2 5,3 4,7

Gastgewerbe I 22.903 2.144 9,4 11.012 349 3,2 8.357 1.649 19,7 2,7 11,8

Information und Kommunikation J 15.437 183 1,2 12.606 53 0,4 1.922 370 19,2 1,8 1,0

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 14.823 81 0,5 9.400 13 0,1 452 47 10,3 1,8 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 29.802 1.590 5,3 27.322 1.286 4,7 1.056 135 12,8 3,5 8,7

Reinigungsdienste 812 12.556 1.630 13,0 3.761 119 3,2 3.926 1.252 31,9 1,5 8,9

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 62.055 1.425 2,3 46.073 476 1,0 8.003 1.395 17,4 7,3 7,8

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 52.813 356 0,7 33.294 31 0,1 1.425 232 16,3 6,2 2,0

Erziehung und Unterricht P 33.777 426 1,3 17.713 40 0,2 2.357 94 4,0 4,0 2,3

Gesundheits- und Sozialwesen Q 128.462 2.532 2,0 66.540 336 0,5 5.487 651 11,9 15,2 13,9

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.114 1.536 5,3 16.033 269 1,7 7.146 1.534 21,5 3,4 8,4

gleitender Jahresdurchschnitt November 2016-Oktober 2017

Insgesamt 851.165 17.558 2,1 604.184 4.803 0,8 61.221 9.265 15,1 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 13.517 195 1,4 11.333 86 0,8 1.070 117 10,9 1,6 1,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.272 78 0,5 15.629 47 0,3 304 30 9,8 2,0 0,4

Verarbeitendes Gewerbe C 203.396 1.424 0,7 180.758 787 0,4 4.661 313 6,7 24,0 8,1

Baugewerbe F 60.474 623 1,0 53.465 292 0,5 2.460 323 13,1 7,1 3,5

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 105.711 2.811 2,7 63.005 564 0,9 11.175 1.421 12,7 12,5 16,0

Verkehr und Lagerei H 45.540 938 2,1 36.801 350 1,0 5.041 1.007 20,0 5,4 5,3

Gastgewerbe I 22.954 2.075 9,0 10.865 287 2,6 8.314 1.578 19,0 2,7 11,8

Information und Kommunikation J 15.021 118 0,8 12.507 42 0,3 876 94 10,7 1,8 0,7

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 14.496 78 0,5 9.014 11 0,1 428 37 8,6 1,7 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 29.692 1.504 5,1 27.166 1.206 4,4 974 122 12,5 3,5 8,6

Reinigungsdienste 812 13.078 1.631 12,5 3.936 111 2,8 3.668 1.129 30,8 1,5 9,3

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 63.056 1.324 2,1 46.452 408 0,9 7.411 1.209 16,3 7,5 7,5

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 51.943 348 0,7 32.752 29 0,1 1.399 217 15,5 6,1 2,0

Erziehung und Unterricht P 34.675 511 1,5 17.834 52 0,3 2.343 86 3,7 4,1 2,9

Gesundheits- und Sozialwesen Q 131.068 2.451 1,9 66.780 297 0,4 5.283 572 10,8 15,5 14,0

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.249 1.448 5,0 15.871 234 1,5 5.802 1.006 17,3 3,5 8,2

Berichtsmonat Oktober 2017

Insgesamt 860.245 17.641 2,1 605.897 4.787 0,8 58.382 8.633 14,8 100,0 100,0

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei A 13.648 191 1,4 11.394 79 0,7 940 101 10,7 1,6 1,1

Bergbau, Energie- u. Wasserversorg., Entsorgung B, D, E 17.521 86 0,5 15.749 51 0,3 282 29 10,3 2,1 0,5

Verarbeitendes Gewerbe C 204.987 1.412 0,7 180.963 732 0,4 4.310 291 6,8 24,2 8,0

Baugewerbe F 61.559 695 1,1 54.021 320 0,6 2.287 288 12,6 7,3 3,9

Handel, Instandhaltung, Rep. von Kfz G 106.608 2.703 2,5 63.262 525 0,8 10.744 1.301 12,1 12,6 15,3

Verkehr und Lagerei H 46.171 974 2,1 37.091 383 1,0 4.600 928 20,2 5,5 5,5

Gastgewerbe I 23.264 2.078 8,9 10.877 250 2,3 8.168 1.529 18,7 2,7 11,8

Information und Kommunikation J 14.973 114 0,8 12.459 47 0,4 809 70 8,7 1,8 0,6

Erbr. von Finanz- u. Versicherungsdienstl. K 14.368 66 0,5 8.812 8 0,1 414 38 9,2 1,7 0,4

Arbeitnehmerüberlassung 782;783 30.475 1.596 5,2 27.834 1.288 4,6 867 132 15,2 3,6 9,0

Reinigungsdienste 812 13.358 1.670 12,5 4.080 112 2,7 3.471 1.027 29,6 1,6 9,5

Wirtschaftl. Dienstleist. (ohne ANÜ, Reinigungsd.) L,M,N (-782,783,812) 64.776 1.358 2,1 47.334 405 0,9 6.808 1.063 15,6 7,7 7,7

Öffentl. Verw., Verteidigung, Soz.-vers., Ext.Orga. O, U 52.084 364 0,7 32.431 37 0,1 1.384 224 16,2 6,2 2,1

Erziehung und Unterricht P 33.263 521 1,6 16.342 46 0,3 2.376 97 4,1 3,9 3,0

Gesundheits- und Sozialwesen Q 133.359 2.405 1,8 67.254 283 0,4 5.185 549 10,6 15,8 13,6

sonst. Dienstleistungen, Private Haushalte R, S, T 29.788 1.407 4,7 15.957 221 1,4 5.721 961 16,8 3,5 8,0

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

erwerbstätige
ELBerwerbstätige

ELB

1) Daten aus der Beschäftigungsstatistik nach Wohnort und Personen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren.

Auswertungen für erwerbstätige Arbeitslosengeld II-Bezieher nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben eine Wartezeit von 6 Monaten.

Wirtschaftszweige (WZ08)

sozial-
versicherungs-

pflichtige

Beschäftigte 1)

dar. (Sp. 1)

ausschließlich 
geringfügig 

Beschäftigte 1)

dar. (Sp. 7) Anteil
der einzelnen

Wirtschaftzweige am
Wirtschaftzweig

insgesamt

erwerbstätige
ELB

in Vollzeit ohne 

Ausbildung 1)

dar. (Sp. 4)
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Tabelle 40: Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB)
Deutschland

Jahresdurchschnitt (JD)

Daten zu Leistungen nach dem SGB II nach einer Wartezeit von 3 Monaten.

1 2 3

Insgesamt

2007 5.239.544 1.218.338 23,3

2008 4.973.153 1.319.948 26,5

2009 4.865.963 1.321.197 27,2

2010 4.837.846 1.377.237 28,5

2011 4.564.997 1.350.543 29,6

2012 4.402.946 1.321.772 30,0

2013 4.389.820 1.306.793 29,8

2014 4.354.239 1.292.402 29,7

2015 4.327.206 1.235.913 28,6

2016 4.311.782 1.185.937 27,5

2017 4.362.181 1.154.235 26,5

Bedarfsgemeinschaften mit mind 1 Kind 
1)

2007 2.304.083 599.397 26,0

2008 2.166.180 633.241 29,2

2009 2.047.696 600.265 29,3

2010 2.006.594 613.238 30,6

2011 1.873.904 596.453 31,8

2012 1.809.272 586.502 32,4

2013 1.815.629 582.866 32,1

2014 1.822.309 581.940 31,9

2015 1.844.019 571.290 31,0

2016 1.847.904 550.394 29,8

2017 1.912.613 532.401 27,8

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Das Merkmal wurde über die BG-Typen Alleinerziehende-BG und Partner BG mit Kindern ermittelt

erwerbstätige ELB

Anteil

in % an

Sp. 1

Jahres-

durchschnitt

erwerbsfähige

Leistungsberechtigte

(ELB)

dar. (Sp. 1)
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Deutschland

Jahresdurchschnitt (JD) / gleitender JD / Berichtsmonat (BM)  

JD 2016 
gl. JD 

November 2016-Oktober 2017
Oktober 2017

1 2 3

mit mind. einem erwerbstätigen ELB in der BG

BG mit Kindern 
1)

855.608 844.902 845.733

Alleinerziehende BG 320.982 313.396 308.233

Partner-BG mit Kindern 534.626 531.506 537.500

mit mind. einem erwerbstätigen ELB mit einer Vollzeitbeschäftigung in der BG 

BG mit Kindern 
1)

196.114 196.836 205.014

Alleinerziehende BG 36.696 37.502 38.833

Partner-BG mit Kindern 159.418 159.334 166.181

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Ermittelt über den Typ der Bedarfsgeinschaft

Typ der Bedarfsgemeinschaft

Daten zu Leistungen nach dem SGB II nach einer Wartezeit von 3 Monaten.

Tabelle 42: Bestand an minderjährigen unverheirateten Kindern unter 18 Jahre mit mind. einem 

erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) in der Bedarfsgemeinschaft (BG)

Auswertungen für erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) nach Merkmalen der Beschäftigungsstatistik haben 

eine Wartezeit von 6 Monaten.
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Deutschland

unter
3 Monate

3 bis unter
6 Monate

6 bis unter
12 Monate

1 bis unter
2 Jahre

2 bis unter
3 Jahre

3 bis unter
4 Jahre

4 Jahre
und länger

1 2 3 4 5 6 7 8

Juni 2016

Insgesamt 1.187.028 6,2 5,9 8,6 13,0 9,5 7,5 49,3

Single-BG 419.614 6,6 6,3 8,7 12,9 9,4 7,4 48,7

Alleinerziehende BG 223.046 4,5 4,2 7,0 11,8 9,8 8,5 54,2

Partner-BG ohne Kinder 179.295 7,2 6,6 8,3 11,5 8,1 6,1 52,2

Partner-BG mit Kindern 327.705 6,4 6,3 9,7 14,9 10,5 7,9 44,4

Dezember 2016

Insgesamt 1.174.270 7,2 6,1 8,3 12,7 9,4 7,4 48,9

Single-BG 423.590 7,6 6,5 9,1 12,8 9,1 7,2 47,7

Alleinerziehende BG 220.954 4,9 5,1 6,3 11,3 9,5 8,5 54,5

Partner-BG ohne Kinder 170.976 8,4 6,0 8,0 11,3 8,2 6,0 52,1

Partner-BG mit Kindern 323.201 7,5 6,4 8,8 14,7 10,7 7,9 44,0

Juni 2017

Insgesamt 1.162.424 6,1 6,0 9,4 12,6 9,6 7,4 48,8

Single-BG 423.536 6,6 6,4 10,1 13,5 9,2 7,0 47,3

Alleinerziehende BG 216.794 4,4 4,3 7,7 10,5 9,6 8,3 55,3

Partner-BG ohne Kinder 166.120 7,2 6,6 8,6 11,1 8,2 6,3 52,1

Partner-BG mit Kindern 320.153 6,2 6,4 10,2 14,1 11,3 8,1 43,8

Dezember 2017

Insgesamt 1.137.904 6,6 5,0 8,4 14,0 9,8 7,5 48,8

Single-BG 425.325 7,0 5,2 9,3 15,5 9,4 6,8 46,8

Alleinerziehende BG 207.110 4,5 3,9 6,3 11,1 9,5 8,4 56,2

Partner-BG ohne Kinder 157.119 7,9 5,3 8,0 11,5 8,2 6,4 52,7

Partner-BG mit Kindern 314.982 6,6 5,2 8,9 15,4 11,8 8,4 43,6
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Die Veröffentlichung der Verweildauern im SGB II erfolgt für die Berichtsmonate Juni und Dezember.

Die Merkmalsausprägungen beziehen sich nur auf den Berichtsmonat. Über den Zeitraum des Verweilens in der Grundsicherung für Arbeitsuchende im SGB II 
können sich Merkmale von Personen z. B. der Status der Arbeitsuche oder das Einkommen aus Erwerbstätigkeit ändern.
1) Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte  sind erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB), die über Bruttoeinkommen aus abhängiger 
Erwerbstätigkeit und/oder über Betriebsgewinn aus selbständiger Tätigkeit verfügen.

Tabelle 44: Bisherige Verweildauer im Regelleistungsbezug (mit Unterbrechungen bis zu 31 Tagen) 

von erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) 
1)

ausgewählte Berichtsmonate

Daten zu Leistungen nach dem SGB II nach einer Wartezeit von 3 Monaten.

Dauer - Anteile an Sp. 1 in %

Die Summe der Spalten 2 bis 8 kann bei den ELB mit/ohne Erwerbstätigkeit aufgrund unterschiedlicher Hochrechnungsverfahren 
geringfügig vom Insgesamt-Wert in Spalte 1 abweichen. 
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